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ein magischer ort
mit großer prägekraft
Kirchenmusikalische Fortbildungsstätte feiert 50-jähriges Bestehen

schlüchtern (cs). mit ei-
nem festlichen gottesdienst
in der stadtkirche gingen am
frühen sonntagabend die Fei-
erlichkeiten zum 50-jährigen
Bestehen der kirchenmusi-
kalischen Fortbildungsstätte
(kmF) in schlüchtern zu ende.

Ein Glanzlicht setzten dabei weit
über 100 Sängerinnen und Sänger
des KMF-Chores und des Ad-Hoc-
Chores und ein Dutzend Instru-
mentalisten mit der Uraufführung
des Psalm 98 des Schlüchterner
Komponisten Gunther Martin
Göttsche.
„Die musikalische Sprache muss

verständlich sein. Sie muss vom
Interpreten aus empfunden sein,
sie soll aber auch den Hörer un-
mittelbar erreichen und sein na-
türliches musikalisches Empfin-
den ansprechen. Das ist hier der

Fall. Es wird eine wunderbare
Erstaufführung. Es ist ein schö-
nes Gefühl, zu diesem Jubiläum
einen Beitrag leisten zu können“,
berichtete der Schlüchterner Kom-
ponist bei der Generalprobe.
Der Lobpreis „Singt, singt dem

Herren neue Lieder, er ist‘s al-
lein, der Wunder tut“ – mit sei-
nem warmen Klangbild bescherte
den begeisterten Zuhörern Gän-
sehaut. In ihrer Predigt hob Lan-
desbischöfin Dr. Beate Hofmann
hervor, dass gemeinsames Singen
das Herz öffne und die Seele zum
Schwingen bringe.
Grußworte sprachen Landrat

Thorsten Stolz und Bürgermeister
Matthias Möller, die den bundes-
weit hohen Stellenwert der KMF
hervor hoben. Professor Stefan
Viegelmann nannte die KMF ei-
nen magischen Ort mit großer Prä-
gekraft. Landeskirchenmusikdi-
rektor Uwe Maibaum lobte das
einzigartige Ausbildungskonzept
und Christa Kirschbaum, Landes-
kirchenmusikdirektorin der Evan-
gelischen Kirche in Hessen und
Nassau, erläuterte die kreative Zu-
sammenarbeit im Bereich der kir-
chenmusikalischen Ausbildung.
Bereits vormittags strömten

zahlreiche Besucher aus nah und
fern in die Einrichtung – ein An-
drang, mit dem KMF-Leiter An-
dreas Schneidewind keineswegs
gerechnet hatte. Erstaunlich viele
junge Menschen waren zugegen,
zogen die Register der Woehl-Or-
gel im Flügelsaal, der Walcker-Or-
gel in der Huttenkapelle oder der
Krypta-Orgel.
Huttenschüler Professor Stefan

Viegelahn überzeugte mit Orge-
limprovisationen geistiger Lieder.
In der Klosteraula konzertierte die
UvH-Big Band. Viele Besucher
nutzten die Gelegenheit, in der
Orgelwerkstatt dem Orgelbauer
und Intonator Martin Fydrich über
die Schulter zu schauen. Die Kin-
der suchten singend einen Klos-
tergeist. Unter demMotto „Atmen
wir den frischen Wind“ konnten
auch Blechblasinstrumente er-
probt werden.

aus der chronik
EKD-weit größte außerschulische Fortbildungsstätte

schlüchtern (cs). Die
kirchenmusikalische Fort-
bildungsstätte im ehemali-
gen Benediktinerkloster in
schlüchtern ist eine einrich-
tung der evangelische kirche
von hessen-waldeck in ko-
operation mit der evangeli-
schen kirche von hessen und
nassau.

Mit rund 35 Kursangeboten pro
Jahr ist sie die EKD-weit größ-
te und bekannteste außerhoch-
schulische Aus- und Fortbil-
dungsstätte für Kirchenmusiker.
Im Jahre 1970 ging die Ära der
damaligen Kirchenmusikschule
nach 25 Jahren zu Ende.
Der damalige Landeskirchen-

musikdirektor Dr. Walter Blan-
kenburg hatte in seinem Jah-
resbericht die Gründe erläutert.
Er schrieb: „Die gesamtkirchli-

che Lage rechtfertigt in zuneh-
mendem Maße nicht mehr die
kostspielige landeskirchliche
Zersplitterung von Arbeitsberei-
chen, die in größerem Rahmen
wirkungsvoller und ergiebiger
durchgeführt werden können.
Für die kirchenmusikalische
Ausbildung trifft dies in Anbe-
tracht der gegenwärtigen Erfor-
dernisse in der Kirchenmusik in
besonderem Maße zu.
Es ist daher eine Fusion der

Schlüchterner Kirchenmusik-
schule mit der westfälischen
Landeskirchenmusikschule in
Herford von beiden Seiten er-
strebt worden und zustande ge-
kommen.
An die Stelle der hauptberufli-

chen kirchenmusikalischen Aus-
bildung in Schlüchtern soll je-
doch eine Intensivierung der
Ausbildung von nebenamtlichen

Organisten und Chorleitern tre-
ten. Dafür stehen die bisherigen
Klosterräume weiter zur Verfü-
gung.
Das Landeskirchenamt hat de-

ren gründliche Renovierung und
Modernisierung beschlossen.
Das Kloster Schlüchtern bleibt
also in vollem Umfang als Kir-
chenmusikalische Fortbildungs-
stätte für den landeskirchlichen
Bereich erhalten.“
Im Jahre 1983 wurden

die C-Kurse endgültig nach
Schlüchtern verlegt. 1986 wur-
de das Kursprogramm um wei-
tere Fortbildungsangebote wie
Orgelimprovisation und Kin-
derchorleitung erweitert. 1993
übernahm Gunther Martin Gött-
sche sein Amt als Direktor und
Kantor der evangelischen Kir-
chengemeinde, das er bis 2013
ausübte.

Komponist Gunther Martin Gött-
sche war von der Uraufführung sei-
ner Komposition begeistert.

Ein 80-köpfiger Adhoc-Chor unter Leitung von Susanne Voss bereicherte in der Stadtkirche die Uraufführung
des Psalm 98.

Orgelbauer und Intonator Martin Fydrich bei der filigranen Arbeit.

Der 14-jährige Tobias Reichert aus Darmstadt hat bereits zwei kirchen-
musikalische Aus- und Fortbildungskurse belegt. Ein dritter folgt in Kürze.

Erste musikalische Gehversuche an der Orgel in der Klosterkrypta.

„Die aufführungen können kommen“
Theaterwerkstatt Freigang trifft sich zu Probenwochenende / Premiere am 12. März

steinau (BwB). „Das intensi-
ve proben war sehr effektiv. ich
habe mich richtig wohl in mei-
ner rolle gefühlt“, sagt man-
fred schäfer am ende des ers-
ten probenwochenendes der
theaterwerkstatt Freigang.

Der neu gegründete Theater-
verein hat drei Tage lang in
Seidenroth für seine Aufführun-
gen von Ferdinand von Schirachs
„Terror“ geprobt, eine Gerichts-
verhandlung nach dem Abschuss
einer Passagiermaschine. Manfred
Schäfer spielt darin den Zeugen,
einen Oberstleutnant der Bundes-
wehr, der zum Tathergang aus-
sagt. Frau Major Larissa Koch hat
– sich Befehlen widersetzend –
eine Lufthansa-Maschine abge-
schossen. Diese war von Terro-
risten entführt worden und sollte
in die voll besetzte Allianz-Are-
na in München gesteuert werden.
„An der Kampfpilotin begeis-

tert mich vor allem ihre Haltung

und ihre unfassbare Courage“,
sagt Melanie Gräfen, die die Rol-
le der Larissa Koch spielt. „Sie
setzte sich bewusst über Befeh-
le hinweg, weil sie es nicht fertig
brachte, 70000 Menschen ster-
ben zu lassen.“
Wie das Urteil über Frau Major

Koch ausfällt, entscheiden dann
die Zuschauer, indem sie nach
der Pause entweder durch den

Gang mit dem Schild „Verurtei-
lung“ oder durch den Gang mit
dem Schild „Freispruch“ zurück
zu ihrem Sitzplatz gehen. Die Dar-
steller sind gespannt, wie das Pu-
blikum entscheiden wird.
Regisseur Gerold Lotz lobte sei-

ne Darsteller für ihre disziplinier-
te Probenarbeit und die Entwick-
lung, die sie in den drei Tagen in
ihrer Rollenarbeit gemacht hät-

ten. „Die Aufführungen können
kommen“, so der Regisseur vol-
ler Vorfreude.
Premiere feiert die Gruppe am

Donnerstag, 12. März, um 20 Uhr
im Theatrium Steinau. Weitere
Aufführungen sind für Samstag,
14. März, und Freitag, 8. Mai,
um jeweils 20 Uhr geplant. Kar-
ten gibt es unter www.theatrium-
steinau.de.

Unser Bild zeigt (von links): Melanie Gräfen als Frau Major Larissa Koch, Sebastian Dietz als Verteidiger, Manfred
Schäfer als Zeuge (vorne), Hugo Huhn als Vorsitzender des Gerichts und Bernadette Huhn als Staatsanwältin.

Beisler
EURONICS Beisler Schlüchtern
AmReitstück 6 | 36381 Schlüchtern
T 06661 23 57 | www.beisler.de

EURONICSBeislerBadSoden-Salmünster
Frankfurter Str. 9+20
63628BadSoden-Salmünster
T06056 900300 |www.beisler.de
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unsere Öffnungszeiten
in schlüchtern

karin schubert
Friseurmeisterin
salon & moBil

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. auf Voranmeldung

Brandensteiner Straße 23
36381 Schlüchtern-Elm
Telefon (06661) 3778 und

(0160) 91549957

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 607314
Fax (06661) 607315

Mo.–Fr. 9–18 Uhr • Sa. 9–14 Uhr
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Telefon (0 66 61) 91 81 51

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

hs-fahrzeugteile@t-online.de

Kindermode

Gartenstraße 14a · 36381 Schlüchtern
Telefon (06661) 6637

Mo., Mi., Fr., Sa. 9.30–12.30 Uhr
Fr. 15.00–18.00 Uhr

oder tel. Absprache

Laden-
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–13.00
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661/609090, Fax +49 (0)6661/60 9099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Telekommunikation
Mobilfunk · Festnetz · Internet

Schlüchtern, Tel. (06661) 96690
Steinau, Tel. (06663) 6620
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr
Sa. 7.30–13.00 Uhr

www.reifen-simon.de

Grabenstraße 16
36381 Schlüchtern · (06661) 919691

Mo.–Fr. 9–13 + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 · Sa. 9–13

Schlüchtern | Krämerstraße 43
Telefon (06661) 153988788

Mo., Di.+ Do. 9.00 – 16.00 Uhr
Mi. + Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
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wünsche werden wirklichkeit

ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
altersvorsorge-spezialist

seit 1988 am stadtplatz

Manfred Heinz
Wassergasse 3 • 36381 Schlüchtern

Tel. (06661) 919580 • (0175) 2441244
manfred.heinz@wuestenrot.de

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

aktuelle angebote
finden sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

sixeyesmedia gmbh | Verlagsdienstleister
Gartenstr. 37 | 36381 Schlüchtern
Tel. +49 (6661) 60986-0
Mo. bis Fr. von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Anzeigendesign,Druck & Logistik

Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

06661/6200

Mo.–Fr. 9.00–13.00
und 14.00–18.00 Uhr
Mittwochnachmittag

geschlossen

Samstag
9.00–13.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Kaffee
Maschinen

Service
www.bruehwerk.de

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr
Sa. 9.30–13.30 Uhr

Mittwoch u. Donnerstag
11.00 bis 18.00 Uhr

Freitag, Samstag, Sonn- und Feierttttrtttttttttrtttrttrtttttttrttttttttttrttrttttags
9.00 bis 21.00 Uhr

Frühstücksbuffet oder Brunch möglich
tel: (0 66 61) 35 72

schlüchtern-hutten am linsengarten 7

Beratung, test-, miet- + neufahrzeuge
servicemobil, hol- und Bringdienst

(01 71) 2 76 48 35 whats app
www.neuemobilitaet.com
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klimaneutral und nachhaltig mobil
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Facettenreicher Seniorenfasching in der Stadthalle

schlüchtern (cs). Die se-
nioren der stadt schlüchtern
haben beim seniorenfasching
in der voll besetzten stadthalle
vergnügliche stunden ver-
bracht.

Drei Tanzgruppen des Schlüch-
terner Carneval Clubs (SCC) be-
geisterten. Die Konfettis erzähl-
ten tänzerisch die ganzeWahrheit
über die sieben Zwerge. Die Knall-
fünkchen erlebten eine Nacht der
Träume, und die Knallbonbons
führten einen Gardetanz vor.
Für Stimmung sorgten Martin

Schäfer und Reinhard Hensel.
Zu den Liedern „An der Kneipe
ist der allerschönste Platz“ und
„Trink, trink, Brüderlein trink“
schunkelten die älteren Herrschaf-
ten ausgelassen mit. Gute Unter-
haltung boten die Auerbachtaler
Musikanten aus Niederzell. Groß
war der Applaus für die Darbie-

tungen der Seniorentanzgruppe.
Als Pfarrer ging Heiko Stoll

aus Wallroth in die Bütt. Pfar-
rer Joachim Truss hatte für das
Rathauschef einige Verbesse-
rungsvorschläge. Vielleicht soll-
te man dort die 40-Stunden-
Woche einführen, meinte der

Seelsorger im Ruhestand und
Stadtverordnetenvorsteher. Durch
das Programm führten Stadtarchi-
var Bernd Ullrich und Seniorenbe-
auftragter Peter Triebensky sou-
verän. Für ihren unermüdlichen
Einsatz erhielt Heidi Streck den
SCC-Orden.

Für Stimmung im Saal sorgten die Auerbachtaler Musikanten.

Moderator Bernd Ullrich überreichte Heidi Streck den SCC-Orden.

Die ganze Wahrheit über die sieben Zwerge erzählten die SCC-Gruppe „Konfetti“.

uffeln spricht bei BBB
Politischer Aschermittwoch / Zukunft des ländlichen Raums

schlüchtern (BwB). Die
Bürgerbewegung Bergwinkel
(BBB) lädt für den 26. Febru-
ar um 19.30 uhr zum politi-
schen aschermittwoch in die
gaststätte zum eckebäcker in
schlüchtern ein.

Hauptredner wird der Steinau-
er Bürgermeister Malte Jörg Uf-
feln sein. „Ursprünglich dachten
wir, dass mit dieser Veranstaltung
Malte Jörg Uffeln seine Abschieds-
tour beginnen wird“, so der Frak-
tionschef der BBB, Hans Konrad
Neuroth. „Nach den jüngsten Ent-
scheidungen in der Nachbarstadt
Steinau wird er jedoch wieder
kandidieren. Umso spannender

wird der Abend“, meint Neuroth
Das Hauptthema lautet „Die Zu-

kunft des ländlichen Raumes“. Uf-
feln wird dabei auf dringend not-
wendige Ideen zur Entwicklung
der Städte und Dörfer eingehen,
wie auch auf interkommunale Zu-
sammenarbeit der Bergwinkel-Ge-
meinden.
„Da sowohl der Bürgermeister

der Stadt Schlüchtern Matthias
Möller als auch der Erste Stadt-
rat Reinhold Baier ihr Erschei-
nen zugesagt haben, können die
ersten Grundlagen bereits ange-
sprochen werden“, kündigt Neu-
roth an.
Aber auch andere Themen wer-

den an diesem Abend eine Rol-

le spielen, so die bevorstehende
Kommunalwahl in 2021, die Wün-
sche und Forderungen des Kuki,
der Kauf der Synagoge nebst Rab-
binerhaus und das jüngste Verhal-
ten der Mehrheitsfraktionen in der
letzten Stadtverordnetensitzung
des Schlüchterner Parlaments.
Die Bevölkerung des Bergwin-

kels ist zu dieser öffentlichen Ver-
anstaltung eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist bes-

tens gesorgt. Auf Wunsch kann
Heringssalat oder à la carte be-
stellt werden. Anmeldungen zum
Essen sind erwünscht, entweder
per E-Mail an H.K.Neuroth@gmx.
de oder telefonisch unter (06663)
6071, Fax (06663) 6073.

aufklärerin, rocklady, Bürgerschreck
Lisa Fitz kommt mit Programm „Flüsterwitz“ zum Weltfrauentag

schlüchtern (BwB). zum
weltfrauentag am sonntag, 8.
märz, gastiert die bekannte
bayerische kabarettistin lisa
Fitz mit ihrem neuen programm
„Flüsterwitz“ um 20 uhr in der
stadthalle schlüchtern.

Den Flüsterwitz erzählt man
hinter vorgehaltener Hand. Er
könnte Menschen in Hörweite
beleidigen, sensible Damenohren
kränken oder so wahr sein, dass
er Machthabern gefährlich wird.
Eigentlich ist der Flüsterwitz ein

politischer Witz. Wenn man mit
einem autoritären System hader-
te oder Repressalien befürchte-
te, erzählte man sich Flüsterwitze
Lisa Fitz ist Enfant terrible, Auf-

klärerin, Rocklady, Bürgerschreck
und hat die Frauenbewegung in
Deutschland nachhaltig beein-
flusst und unterstützt. Ihre Ka-
barettprogramme begeistern Zu-
schauer in ganz Deutschland,
Österreich und der Schweiz. Die
Besucher können sich auf einen
wundervollen, abwechslungsrei-
chen Abend mit Humor, Musik
und Gesang freuen.
Karten für 20 Euro gibt es im

Vorverkauf (Abendkasse 23
Euro) im Bürgerservice der Stadt
Schlüchtern, Telefon (06661)
85359, info@schluechtern.de und
in der Buchhandlung „Karmann‘s
Schöne Seiten“. Einlass ist bereits
ab 19 Uhr, freie Platzwahl.

Die bekannte bayerische Kabarettistin Lisa Fitz gastiert mit ihrem Pro-
gramm „Flüsterwitz“ am 8. März in Schlüchtern.

kräppel-kränzche
wallroth (Fgw). Zum tradi-

tionellen Kräppel-Kränzche lädt
der Wallrother Carneval-Club für
Faschings-Dienstag, 25. Februar,
ab 15.15 Uhr in den Landgasthof
Druschel ein. In stimmungsvoller
Atmosphäre treten noch einmal
die Kinder- und Jugend-Tanzgrup-
pen des Vereins auf. Der Eintritt
ist frei. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.

am rosenmontag
geschlossen

schlüchtern (BwB). Das
Bergwinkelbad ist am Samstag,
22. Februar, von 8 bis 11 Uhr
(letzter Einlass: 10 Uhr) geöff-
net; nachmittags sowie am Sonn-
tag, 23. Februar, und Rosenmon-
tag, 24. Februar, bleibt das Bad
– auch für Vereine und Schulen
– geschlossen.

rund um hutten
hutten (BwB). Die Heimat-

und Wanderfreunde Hutten un-
ternehmen am Sonntag, 23. Feb-
ruar, eine Nachmittagswanderung
rund um Hutten entlang des Reh-
bockwegs. Der Treffpunkt ist um
13.30 Uhr am Parkplatz Ortsmitte
Hutten. Die Wanderführung hat
Hans Blum. Anschließend geht
es zu Kaffee und Kuchen in die
Gaststätte Zur Alten Post.
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Beisler
EURONICSBeisler Schlüchtern | Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern | T 06661 23 57 | www.beisler.de
MO - FR: 9:00 - 18:30 Uhr, SA: 9:00 - 13:30 Uhr

EURONICSBeisler Bad Soden-Salmünster
Frankfurter Str. 9+20 | 63628 Bad Soden-Salmünster | T 06056 900 300 |www.beisler.de
MO - FR: 9:00 - 12:30 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr, SA: 9:00 - 13:00 Uhr

NEUERSTANDORT
INSCHLÜCHTERN

NÄRRISCHE ANGEBOTE
für ein gemütliches Zuhause!

EP2224/10 Series 2200 Kaffeevollautomat
• Klassischer Milchaufschäumer für cremigen Milchschaum
• Integr. AquaClean-Technologie für 5.000 Tassen ohne Entkalken2)
• 12-stufiges Scheibenmahlwerk aus 100 % Keramik
• Herausnehmbare Brühgruppe

oh
ne

D
ek
o

„Mein Kaffee“-Funktion

Intuitive SensorTouch-
Benutzeroberfläche

299,-
399,99UVP | Sie sparen 100,99

15
BAR

Pumpendruck

S 5070/92
Herrenrasierer
• ComfortCutSchersystem
• in 5 Richtungen bewegliche Scherköpfe
• bis zu 40 Min. Akkulaufzeit
• 5 Min. Schnellaufladung für eine Rasur
• SmartClick-Präzisions-trimmer
• Ladedauer: 1 Std
• Nass & Trockenraus geeignet

GARTIS
DAZU:

BODYGROOM
IMWERT

VON 24,99€

6999
99,99UVP | Sie sparen 30,-

Tune 560 BT
Bluetooth-Kopfhörer
• kabelloses Streamen via Bluetooth
• JBL Pure Bass Sound
• Telefonate per Freisprechfunktion
• 16 Stunden Akkulaufzeit
(2 Stunden Aufladezeit)

• Schnellaufladung (5min = 1 Stunde)
• leicht, komfortabel und faltbar
• Multipoint-Verbindungen
• frage Siri oder Google Now

44,-
59,99UVP | Sie sparen 15,99

PIXMATR4550
• automatischer Dokumenteneinzug
für bis zu 20 Blatt

• automatischer beidseitiger Druck • Strom sparen mit Auto
Power On • Apple AirPrint und Google Cloud Print Support

Direktdruck vom Smartphone/ Tablet

Dokumenteneinzug für bis zu 20 Blatt

DRUCKEN
SCANNEN
KOPIEREN
FAXEN

WLAN

DUPLEX

59,-
99,-UVP | Sie sparen 40,-

PASSENDDAZU:

299

PIXMA
PG 545/
CL 546
• Tinte MultiPack

3499

Plano
Speed
• A4 80g
• 500 Blatt

FortunaMineralwasser
spritzig/medium
12x1,0 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,32 €

SchlappeSeppel
Specialität
20x0,33 lzzgl.4,50 Pfd.Liter = 1,67 €

Coca-ColaKombikiste
12x1,0 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,75 €

FörstinaSchorlen
12x0,75 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,89 €
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 UhrAngebote gültig vom 20.02. - 26.02.2020Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

3.79
20x0,5 l 24x0,33 lzzgl.3,10 Pfd. zzgl.3,42 Pfd.Liter = 1,20 € Liter = 1,51 € 11.99

8.997.99

10.99

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

• Implantate + 3D-Röntgen • Knochenaufbau, Sinuslift

• schmerzfreie Wurzelkanalbehandlung • Kindersprechstunde

• angstfreie Lachgas-Behandlung • eigenes Dentallabor

Lotichiusstr. 55 · 36381 Schlüchtern · 06661 3208 · www.klagges-doering.de

Bahnhofstraße 6
36381 Schlüchtern
T. 06661 2135
F. 06661 3042
info@griebel-druck.de

Digitaldruck in hervorragender Qualität

vor allem für kleine Stückzahlen

GriebelGriebel
DRUCKDRUCKDRUCKDIENSTLEISTUNGENDIENSTLEISTUNGENDIENSTLEISTUNGEN

Direkt in der
Mitte Schlüchterns
Kundenparkplätze

im Hof

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.griebel-druck.de

Mittagstisch diese Woche

Leckereien der Woche

Angebote für die Woche vom
17.02. bis 22.02.2020

3 Kräppel
(Vierfrucht-, Hagebutten- oder
Pflaumen-Kräppel) 2,85 €

3 Kürbiskernbrötchen
Mit vielen Ballaststoffen 1,50 €

Altdeutsches Bauernbrot 1000g
Aus Natursauerteig 2,65 €

Mittwoch Schnitzel
mit Paprikasauce, Pommes frites
und Salatteller 6,95 €
Donnerstag Rindfleisch
geschmort, „Burgunder Art“,
mit Soße, Rotkraut und Kartoffeln 7,30 €
Freitag Gebratenes Seelachsfilet
mit Senfsauce, Kartoffeln
und Salatteller 7,95 €
Samstag Kartoffelsuppe
mit Wiener Würstchen
und ein Brötchen 5,95 €
Wirwünschen Ihnen guten Appetit!

WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten
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Über 50 Jahre Kompetenz in der
orthopädischen Versorgung

Wir sind Ihr Partner für Fragen
rund um die Gesundheit und Mo-
bilität im schönen Bergwinkel!

In unseren Vital-Zentren Ruppert
in schlüchtern und Bad soden-
salmünster helfen wir Ihnen
gerne weiter und beraten Sie zu
Ihren Fragen.

Es stehen über 40 qualifizierte
mitarbeiter in den Fachberei-
chen Orthopädie-Schuhtechnik,
Orthopädie-Technik, Sanitäts-
haus und Reha-Technik zu Ihrer
Verfügung.

Wir bewegen Menschen – ist
unser Motto. Bei Fußschmer-
zen, Gelenkschmerzen, Rücken-
schmerzen sind wir Ihr kompe-
tenter Ansprechpartner. Auch für
die häusliche Pflege führen wir
für Sie alle notwendigen Hilfs-
mittel.

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de
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1 000 euro
für die lebenshilfe
Schlüchtern (BWB). Bei der Eröffnungsfeier der Schlüchterner Niederlas-
sung von Madel & Kotalla, Partnerschaftsgesellschaft mbB und Steuerbe-
ratungsgesellschaft, kamen bei einer Spendenaktion 562,50 Euro zusam-
men. „Wir haben diese Summedann sehr gerne auf 1000 Euro aufgerundet
und an den Verein ‚Lebenshilfe Schlüchtern‘ übergeben“, schreibt Partner
Florian Varinli in einer Pressenotiz. Und weiter: „Bei einem Rundgang
durch das Behindertenwerk in Schlüchtern konnten wir uns einen kleinen
Überblick über die beeindruckende und wichtige Arbeit der Behinderten-
werkstätten verschaffen und freuen uns hier mit unserer Spende unter-
stützen zu können.“ Unser Bild entstand bei der Spendenübergabe und
zeigt (von links) Dennis Kempel (Abteilungsleitung Behinderten-Werk Main
Kinzig), Karin Grauel (Vorstand „Lebenshilfe Schlüchtern“) sowie Florian
Varinli (Steuerberater und Partner Madel & Kotalla PartG mbB, Steuerbe-
ratungsgesellschaft).

kinderfasching
mit zwei
tanzmariechen

elm (ph). Zum traditionellen
Kinderfasching lädt die CDU Elm
für Samstag, 22. Februar, ab 14.44
Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus
in Elm ein. Wie immer gibt es bei
dem närrischen Nachmittag für
die kostümierten kleinen und gro-
ßen Gäste einige Überraschungen.
Für ein Glanzlicht der Veranstal-
tung sorgen die beiden Tanzma-
riechen Mia Hartmann , die mit
Jan Müller auftritt, und Samira
Fuchs. Kult-DJ Dietmar Keidel ist
für die gute Stimmung zuständig,
und die Elmer Familie Lenz küm-
mert sich um das leibliche Wohl
der Gäste.

Dlrg-training
fällt aus

schlüchtern (BwB). Wie
die DLRG-Ortsgruppe Schlüchtern
mitteilt, findet am Rosenmontag,
24. Februar, kein Training statt.
Dies gilt für alle Gruppen, da das
Bergwinkelbad Schlüchtern an
diesem Tag geschlossen ist.

wanderung am
Faschingssamstag

romsthal (BwB). Der Ski-
und Wanderclub Huttengrund
lädt für Samstag, 22. Februar,
zur traditionellen Faschingswan-
derung in Langsdorf ein. Start und
Ziel ist die Grillhütte in Langsdorf.
Es werden Strecken von 5 und 11
Kilometern angeboten. Die Wan-
derer können von 11 bis 15 Uhr
starten. Eine Kostümierung ist er-
wünscht.

zwei Fortbildungen
region (BwB). zum thema

„aufbaulehrgang gerätturnen
für kinder und Jugendliche“
veranstaltet der turngau kin-
zig eine Fortbildung, um vor al-
lem helfer für den übungsbe-
trieb zu qualifizieren.

In diesem Lehrgangsbaustein
stehen Themen wie Aufwärmen,
Dehnen und Kräftigen auf dem
Programm, die Schulung Sprung-
und Stützkraft sowie methodische
Übungsreihen für Übungen am
Boden, Sprung, Reck und Barren.
Methodische Übungsreihen sind

geordnete Übungsfolgen, die zum
Erlernen einer bestimmten moto-
rischen Fertigkeit führen sollen.
Grundgedanke dabei ist die Zerle-
gung einer Zielübung vom Hand-
stand zum Handstandüberschlag
oder vom Rad zur Radwende, er-
lernen des Flickflack unter ande-
rem in einfachere Teilbewegun-
gen, die gesondert erklärt und
geübt werden können.

Diese Fortbildung findet am
Samstag. 29. Februar, von 10 bis
17 Uhr in Steinau statt. Informa-
tion und Anmeldung bei Ursula
Steinau, E-Mail: TG-Kinzig.ustei-
nau@gmx.de.
Ebenfalls am Samstag. 29. Feb-

ruar, gibt es in Steinau ein Semi-
nar für Übungsleiter zum Thema
„Abwechslungsreiches Rücken-
training“. In diesem Seminar
werden klassische Übungen aus
dem Rückentraining variiert, so
die DTB-Referentin Anna-Ma-
ria Pröll. Daneben werden vie-
le Übungen mit dem Redondo-
ball und Tennisball durchgeführt.
Diese bieten neue Trainingsreize
und Abwechslung und bestehen-
de Rückentrainings. Ein weiterer
Schwerpunkt sind Phantasierei-
sen, welche als wohltuende Aus-
zeiten im Unterricht beliebt sind.
Informationen unter www.tg-

kinzig.de/uel-fortbildung-1.html
oder bei Ursula Steinau, E-Mail:
TG-Kinzig.usteinau@gmx.de.
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Finanzen
Weitere nachhaltige Konsolidierung der Finanzen nach
den positiven Abschlüssen der Jahre 2015, 2016, 2017,
2018 und der Entlassung aus dem Schutzschirm zum
8.11.2019!
Nettoneuverschuldung nur bei nachhaltig gesicherter
Projektfinanzierung durch Drittmittel
Neuanlauf für ein Ortsbeiratsbudget zur Stärkung aller
Stadtteile
Interkommunale Zusammenarbeit im Zuwendungs-
recht, der Gewinnung von Drittmitteln bei Projekten
von EU, BUND, LAND, KREIS und weiteren Trägern

Bauen , Gewerbe, Straßen
Ausweitung weiterer Baugebiete und Gewerbegebiete
nach gesicherter Finanzierung und Erschließung
„Brachflächenaktivierungsmanagement“ zur
Verdichtung bestehender“ Strukturen
Nutzung der Möglichkeiten der Baulandsteuer- Grund-
steuer C- ab 1.1.2025 zum schnelleren Decken von
Wohnungsbedarfen
Erarbeitung eines langfristigen Umsetzungskonzeptes
zur Finanzierung und Sanierung der Gemeindestraßen
nach dem Eagle Eye-Gutachten unter Berück-
sichtigung der Feldwege

Brandschutz
Brandschutz ist und bleibt die wichtigste kommunale
Pflichtaufgabe !
Intensivere Umsetzung und Fortschreibung des
Feuerwehrbedarfs- und Entwicklungsplanes (BEP).
Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Sarrod
Neuanschaffung von Ausrüstungsgegenständen und
Material
Hauptamtlicher Gerätewart und FFW- Jugendwart zur
nachhaltigen Unterstützung des Ehrenamts

Verwaltung
Digitalisierung der Verwaltung „Rathaus online“,
Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes
Verbesserung des Ereignis- und Beschwerdemanage-
ments, Schaffung eines zentralen Ansprechpartners
für die Belange der Bürgerinnen und Bürger und der
Ortsbeiräte
Ausweitung der Interkommunalen Zusammenarbeit,
insbesondere in den Bereichen Recht, Beschaffungen,
Feuerwehrwehr, Ehrenamt
Schaffung einer Freiwilligen- und Ehrenamtsagentur
mit Bad Soden-Salmünster zur Förderung und Siche-
rung bürgerschaftlichen Engagements
Fortsetzung der Führungskräftefortbildung durch ein
Führungskräfteprogramm 2026
„Junge Amts-, und Fachbereichsleiter“

Schule und Kultur
Sicherung der Existenz des Museum Brüder Grimm-
Haus und des Museum Steinau.. das Museum
an der Straße

Neustrukturierung und Bündelung der Kulturförderung
in Steinau an der Straße durch eine dritte –
private – Kulturfördereinrichtung
Etablierung eines strategischen Fördertopfmanage-
ments, Crowdfunding, Fundraising
Intensivierung der bestehenden Städtepartnerschaften
mit Sarrod(HU) und Sederkeny ( HU)
Neue Kooperationen / Interkommunale Zusammen-
arbeit mit öffentlich-rechtlichen und privaten Körper-
schaften in der Kulturförderung
Stärkere Vernetzung und Förderung der Angebote in
der Schulkindbetreuung an der Brüder-Grimm-Schule
und der Bilzbergschule

Soziales und Jugend
Intensivierung der Zusammenarbeit mit dem ZKJF,
der Drogenberatungsstelle durch weitere
Bürgersprechstunden
Einrichtung einer Stabsstelle Senioren, Generationen-
hilfe in der zu gründenden Freiwilligen- und
Ehrenamtsagentur
Bestandsgarantie für die Steinauer Ferienspiele und
das jährliche Integrationsfest in der Nordstraße
Bestandsgarantie für die gute Zusammenarbeit der
Stadt mit den kirchlichen Trägern in der Kinderbetreu-
ung, Neubau der KiTA im Märchenwald
Schaffung weiterer Jugendräume und Spielplätze
gemeinsam mit dem Kinder- und Jugendbeirat und
Drittmittelgebern
Fortführung der erfolgreichen Steinauer Vorsorgetage

Gesundheit, Sport , Vereine
Die Förderung der Vereine ist und bleibt CHEFSACHE
Keine Nutzungsgebühren für gemeinnützige Vereine
und Institutionen, die städtische Einrichtungen bei
Veranstaltungen im Zweckbetrieb nutzen
„LED-Flutlichtprogramm“ für die Sportvereine, die
Flutlichtanlagen haben
Aus-/Um-/Anbau der Brüder-Grimm- Schulturnhalle
gemeinsam mit dem MKK zu einer Multifunktionshalle
für das Turnen
Schaffung neuer Freizeit-, Sport- und Bewegungsange-
bote für Jung und Alt von 3 bis 90 in Zusammenhang
mit der Umsetzung des Sportentwicklungsplans des
Main-Kinzig- Kreises
Bestandsgarantie für die Schwimmbäder in Steinau-
Innenstadt und Ulmbach; Evaluierung weitere
Finanzierungsmöglichkeiten
Schaffung eines Sport-, Bewegungs- und Gesund-
heitszentrums „Steiner Loh“ in Ulmbach ( Schwimmen
– Lernen – Sport und Freizeit)

Gestaltung der Umwelt
Einstellung eines Kommunalen Klimamanagers
Erarbeitung eines „Steinauer Klimakonzeptes“,
insbesondere in den Bereichen Mobilität, Abfall,
Abwasser und Trinkwasserversorgung.
Umsetzung weiterer Maßnahmen im Bereich des
Gewässerschutzes über die Wasserrahmenrichtlinie

Malte Jörg Uffeln
Unser Steinauer Bürgermeister
Weiter machen… machen…. machen… machen!!!
Unsere gemeinsamen Schwerpunkte 2020 bis 2026

Anzeige

„toll, was ihr hier
auf die Beine gestellt habt“
„Goliath“-Erfinder präsentieren Prototypen bei Jahresempfang in Wallroth

wallroth (BwB). Der saal
im landgasthof Druschel prä-
sentierte sich am sonntagmor-
gen beim wallrother Jahres-
empfang wie ein runder tisch:
irgendwie hat doch immer
noch einer dazu gepasst. und
das obwohl der raum schon
lange vor Beginn brechend voll
war. Das interesse war riesig.

Der Grund unter anderem: das
Massenspeichersystem „Goli-

ath“ und seine beiden Erfinder
Udo Gärtner und Robin Krack. Die
zwei Sinntaler sorgten in den ver-
gangenenWochen medial für viel
Aufsehen, jetzt präsentierten sie
ihren voll funktionsfähigen Pro-
totypen beim Jahresempfang von
Wallroth. Schnell kamen span-
nende Gedankenspiele auf: Das
Schlüchterner Magistratsmitglied
Willi Staaf sinnierte, ob man das
Speichersystem vielleicht dazu
nutzen könne, um überschüs-
sigen Strom der Schlüchterner
Windräder zu speichern. „Klar.
Das ist möglich. Wir können den
Goliath schon jetzt genauso bauen
und beliebig skalieren“, antwor-
tete Erfinder Udo Gärtner.
Schlüchterns Bürgermeister

Matthias Möller (parteilos) stat-
tete seinem Heimatort natürlich
auch einen Besuch ab. Er tipp-
te darauf, dass ein beachtlicher
Anteil der Interessierten wegen
des neuen Baugebiets gekommen
war, das in Wallroth schon bald
erschlossen werden wird. Er stell-

te die Pläne für die 19 Baugebiete
vor und betonte die großen Chan-
cen, die sich damit ergeben. Er
stellte auch heraus, dass Wallroth
gleich in zwei Förderprogramme
aufgenommen worden ist.

Friedhofsputz im herbst

Außerdem sorgte Möller für ei-
nen Lacher, als er den beiden
„Goliath“-Erfindern feierlich eine
Gewerbeanmeldung überreichte.
Er sicherte den beiden seine Un-
terstützung zu. „Und wenn eure
Erfindung dann die Welt erobert,
gibt es doch nichts Schöneres,
als wenn sie aus Schlüchtern
kommt“, sagte Möller.
Der Wallrother Ortsvorsteher

Maik Basermann nutzte die gro-
ße Bühne, um allen Gästen die
Wallrother Highlights des ver-
gangenen Jahres zu präsentieren:
2019 installierte die Interessenge-
meinschaft Wallroth ein „Helfer
vor Ort“-Netzwerk, der Kirchen-
vorplatz wurde erneuert, ein Ge-
schwindigkeitsdisplay auf eige-

ne Kosten angeschafft, und der
„We kehr“-Aktion im April folg-
te traditionell der Friedhofsputz
im Herbst.
Außerdem kündigte er die Plä-

ne für 2020 an: Das Backhaus im
Wallrother Mühldorf soll neu ge-
deckt werden, „We kehr“ steht im
April wieder an, und der Wallro-
ther Carneval-Club veranstaltet ei-
nen Sommerfaschingsumzug. Das
größte Projekt 2020 ist das Bie-
nenhaus, das die stellvertreten-
de Ortsvorsteherin Angelika Lotz
vorstellte und das am „Linden-
platz“ in der Ortsmitte errichtet
werden soll. Vor allem das Unter-
nehmen Eckart leistet dort einen
großen Beitrag: Es sponsert 10000
Euro für das Bienenhaus. Später
soll es von Imker Michael Sperzel
aus Niederzell bewirtet werden.
Bürgermeister Möller, einst

selbst Wallrother Ortsvorsteher,
gratulierte seinem Nachfolger für
die „sensationell besuchte Veran-
staltung“. Möller: „Toll, was ihr
hier auf die Beine gestellt habt.“

Der Wallrother Ortsbeirat um Ortsvorsteher Maik Basermann (Vierter von links), Bürgermeister Matthias Möller (Zweiter von rechts) und die beiden
Erfinder Udo Gärtner und Robin Krack (Sechster und Siebter von links) tummeln sich um den „Goliath“.

notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 29.

Februar: Engel-Apotheke
(Salmünster), 1. März: Sprudel-
Apotheke (Bad Soden), 2. März:
Stolzenberg-Apotheke (Bad So-
den), 3. März: easy-Apotheke
(Salmünster), 4. März: Apo-
theke im Globus (Wächters-
bach) und Jossa-Apotheke (Joss-
grund), 5. März: Hof-Apotheke
(Wächtersbach), 6. März: Kin-
zig-Apotheke (Wächtersbach).

Schlüchtern
Apothekendienste: 29. Feb-

ruar: Rathaus-Apotheke (Slü),
1. März: Bergwinkel-Apothe-
ke (Slü), 2. März: Alte Apo-
theke (Slü), 3. März: Ein-
horn-Apotheke (Sterbfritz) und
Bahnhof-Apotheke (Neuhof),
4. März: Lotichius-Apotheke
(Slü), 5. März: Alte Apotheke
(Flieden), 6. März: Löwen-Apo-
theke (Sterbfritz) und Coester-

sche Apotheke (Neuhof).

Ärztliche Notdienste: Der
Ärztliche Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl)
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist die
Universitätsklinik Frankfurt, Te-
lefon (069) 63015110 zustän-
dig.
Zahnarzt: Für Notfälle au-

ßerhalb der Sprechzeiten ist
der diensthabende Arzt über
die Zentrale Notdienst-Num-
mer für den Bereich Zahnme-
dizin, Telefon (01805) 607011,
zu erfragen.

was gibt es
neues in hessen?

oBerkalBach (BwB). Die
CDU Kalbach lädt für Ascher-
mittwoch, 26. Februar, um 19
Uhr zum traditionellen Fisches-
sen in das Bürgerhaus in Ober-
kalbach ein. Der Landtagsabge-
ordnete ThomasHering wird im
Anschluss an das Essen über aktu-
elle Themen der hessischen Lan-
despolitik sprechen.

rege Beteiligung
gewünscht

weiperz (BwB). Der Vorstand
der Trachtenkapelle Musikfreunde
Weiperz lädt alle aktiven und pas-
siven Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung für Freitag, 28.
Februar, 20 Uhr, in den Proben-
raum im Dorfgemeinschaftshaus
ein. Die Tagesordnung ist beim
Vorstand einzusehen. Der Vor-
stand wünscht sich eine rege Be-
teiligung.

450 euro von den krippenspielkindern
WEIPERZ (PH). Tief berührt war man auch in Weiperz von der Tragödie, die Ende des vergangenen Jahres einer
Familie in Mengerskirchen passierte. Bei einem Wohnhausbrand kamen zwei Kinder ums Leben und die Familie
verlor ihr ganzes Hab und Gut. Spontan beschlossen die Kinder, die beim traditionellen Seniorennachmittag
im Saal der Gastwirtschaft Döppler/Gärtner ein Krippenspiel aufführten, für die Opferfamilie zu sammeln. Eine
Spendenbox stand auch nach dem Gottesdienst an Heiligabend bereit, wo die Kinder (nach dem weiteren Krip-
penspiel) mit ihren Müttern Glühwein und heißen Orangensaft ausschenkten. 387,50 Euro kamen so zusammen.
Diesen Betrag stockte die Gastwirtschaft Döppler/Gärtner auf 450 Euro auf, der an die Spendenaktion von
Hitradio FFH überwiesen wurde. Nach dem Wortgottesdienst von Ortsvorsteherin Margot Klement feierten die
Kinder jetzt ihre gelungene Wohltätigkeitsaktion.

erich pipa zu gast
BreitenBach (BwB). Der

SPD-Ortsverein Schlüchtern lädt
für Aschermittwoch, 26. Februar,
um 19 Uhr zum Heringsessen in
das Landhotel Weining in Brei-
tenbach ein. Als Gastredner be-
grüßen die Sozialdemokraten an
diesem Abend Landrat a.D. Erich
Pipa. Er wird über die SPD nach
der Vorstandswahl und dem Bun-
desparteitag, über das Erstarken
der AfD im Main-Kinzig-Kreis so-
wie über Angriffe Rechtsradikaler
auf Politiker sprechen.

heringsessen im
Vereinsheim

BaD soDen (BwB). Der
Musikverein Cäcilia Bad Soden
lädt für Aschermittwoch, 26. Fe-
bruar, ab 18 Uhr zum Heringses-
sen ins Vereinsheim im Hohmüh-
lenweg ein. Es werden eingelegte
Heringe mit Kartoffeln serviert.
Anmeldungen nehmen bis zum
22. Februar Thorsten Melchiors,
Telefon (0151) 41810223, und
Albrecht Noll, Telefon (06056)
2561, entgegen.

kräppel
und kaffee

Breunings (BwB). Die Gym-
nastikdamen der SG Breunings/
Neuengronau laden für Rosen-
montag, 24. Februar, ab 15.31
Uhr zum traditionellen Kräp-
pelkränzchen ins Breuningser
Dorfgemeinschaftshaus ein. Mit
Kräppel und Kaffee ist für das
leibliche Wohl der Besucher ge-
sorgt. Das bunte Programm be-
ginnt um 17 Uhr. Gäste sind will-
kommen.



BROT
Unser

BBBBBuuutttttteeerrrcccrrroooiiissssssaaannnt
JJJe 5 Croissants

Entspricht einem Stückpreis von -.20 statt -.49 im Einzelkauf Entspricht einem Stückpreis von -.50 statt -.79 im Einzelkaufff

1.79*
2.79

-35%

Entspricht einem Stückpreis von -.50 statt -.79 im EinzelkaufEntspricht einem Stückpreis von -.50 statt -.79 im Einzelkauf

2 kaufen
-36%

1.-* 1.58ButtercroissantButtercroissant

Entspricht einem Stückpreis von -.20 statt -.49 im Einzelkauf

5 kaufen
-59%

1.-*2.45 AAApppfeltaschhhe
Je 2 TTTaschen

Friiisches PPPutensccchnitzelll
Ausss der Putenbbbrust geschhhnitten.
55555550000000000000000-ggggggg-Packunnng
1 kg = 5.58888888

2.79*
3.99

-30%

2.79*
3.69

-24%
Frisches Haccckfleisch, gemischt
Vom Schwein und Riiind.
500-g-Packung
1 kg = 3.58

DEAL
MEGA

FFFriiiscccccccccchhheee
SSSchwwwwwwweinekotelettttttsss
Mit Knochen.
700-g-PPPPPPPackung
1 kg = 3.99999999

-.89*

vorgereift

Avoocado
Sorte: Hass
Urspruuung: Mexiko, Chile,
Spanieeen, Israel
Klasseee I
Stück

Helle keeeeeeernlose
Traubennnnnnn, lose
Ursprung: Südafrika,
Namibia, Indddddddien
Klasse I
kg-Preis

2.49*2.49
kg-Preis

Avocado
Sorte: HassSorte: Hass
Ursprung: Mexiko, Chile,
Spanien, Israel
Klasse I
Stück

Avocado

Montag–Samstag,
7–21 Uhr

Sonderaktionen
in dieser Filiale. Wir freuen uns

auf deinen Besuch.

Ab Donnerstaggg, 20.2.
bis Samstag, 22.2.

innn Bad Soden-
Salmünster
Ammm Palmusacker 7

*Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel in dieser Anzeige sind ausschließlich
in der genannten Filiale erhältlich. Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30, 74166 Neckarsulm • Namen und Anschrift der regional tätigen Unternehmen unter www.lidl.de/filialsuche oder 0800 4353361.

Hammer-
Preise

zurWiedereröffnung
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Wir sind traurig, dass du gingst, aber dankbar, dass es dich gab.
Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihre Verbundenheit und ihreAnteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachtenund gemeinsam mit uns Abschied nahmen.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dr. Rapu für diewürdige Gestaltung des Requiems und der Beerdigungsowie der Pietät Harald Müller für die einfühlsameBegleitung, Herrn Bernd Müller für die ehrendenAbschiedsworte im Namen des TC Ulmbach und allen dieuns bei der Trauerfeier und dem Tröster unterstützt haben,sowie Herrn Dr. Lambrecht und Frau Mechtild Hofmann mitihren Kolleginnen von der Caritas Sozialstation Bad Soden-Salmünster für die fürsorgliche Betreuung.

Im Namen aller AngehörigenAnna Herber
Ulmbach, im Februar 2020
Das zweite Sterbeamt ist am Samstag, dem 21. März 2020 um 18:00 Uhr und das dritteSterbeamt am Sonntag, 29. März 2020, um 10:00 Uhr in der Kirche Mariae Himmelfahrt Ulmbach.

Ernst Herber* 19.07.1933+ 21.01.2020

Wir nehmen Abschied von

Marianne Dobernecker
geb. Grimm

* 27. März 1925 † 2. Februar 2020

In stillem Gedenken

Deine Freunde

Familie Müller

Edith Büttner

Familie Ilk

63628 Bad Soden-Salmünster, Ulmenstraße 21

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Danke
all denen, die uns beim Tode meiner lieben Frau, unserer guten
Schwester und Gotha

Gerda Röll
geb. Claus

19. 12. 1936 - 19. 1. 2020

in so vielfältiger Art und Weise beigestanden und geholfen
haben. Danke auch denen, die Gerda mit ihren Besuchen erfreut
haben und ihren letzten Weg zusammen mit ihr gegangen sind.
Unser besonderer Dank gilt dem Personal des Seniorenzentrums
„Viehhof“ in Steinau für die gute Pflege, die liebevolle Betreuung
und Anteilnahme, ebenso dem Serviceteam der „Seniorenhilfe“
für die Ausrichtung des Trösters.
Außerdem bedanken wir uns bei Herrn Ruppel vom Bestattungs-
institut und bei Frau Köller für die sehr würdige und persönliche
Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Hans Röll und Heike Seelig

Steinau an der Straße, im Februar 2020

Herzlichen Dank
Wir sind glücklich und dankbar, dass Gott uns
60 gemeinsame Jahre geschenkt hat und wir unsere

Diamantene Hochzeit
feiern durften.

Ein herzliches Dankeschön unseren Kindern mmit
Familien, Verwandten, Freunden, Nachbarn uund
Bekannten, die uns mit Glückwünschen, Gescchenken
und Besuchen viel Freude bereitet haben.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Gleim für
die herzlichen Worte.
Auch danken wir Herrn Bürgermeister Ulrichh,
dem TSV und der Freiwilligen Feuerwehr für die
Glückwünsche und Geschenken.

Marga und Fritz Glock
Sinntal, im Januar 2020

Der Gaststätte „Zur Burg“ in Schwarzenfeels
danken wir für die gute Bewirtung.

Ein herzlichhchesses Dankesseschhchön
sagen wir allen, die uns anlässlich unserer

Eissisernen Hochhzzhhzeit
mit Glückwünschen, Geschenken und Besuchen

erfreut haben.

FrrFritzztz unddnd Annaana Deuker
Weichersbach

Übergewicht ist ein zentrales Thema in meiner Arbeit. Es ist viel

zu komplex, um es in einem kurzen Tipp umfassend abzu-

handeln. Es gibt so viele Gründe für ÜÜ

p

Übergewicht wie es

Menschen gibt. Äußere Fülle deutet oft darauf hin, dass innen

etwwtwas nicht erfüllt ist. Essen soll dann als Ersatz herhalten, um

einen Mangel zu kompensieren. Das Übergewicht kann als

Schutzschicht dienen gegenüber einer lieblos empfundenen

Umwelt, fehlender Abgrenzung oder als Erfüllung des

Wunsches nach Geborgenheit und Ruhe. Bei Frauen kann die

Körperfülle unbewusst eine Flucht vor Sexualität sein, indem

man sich unattraktiv, „schwanger“ oder „erfüllt“ fühlt. Nicht

zuletzt können mehr Kilos ein Gefühl von mehr Gewicht im

Sinne von Bedeutung, Kraft oder Wichtigkeit vortäuschen.

Abhilfe gibt’s nur, wenn Betroffene den wahren Gründen für

ihrÜbergewichtnachspüren, anstatt das Symptom zu bekämp-

fen. Allerdings ist das nicht einfach, da das Unbewusste nicht

direkt zugänglich ist. In meiner Gruppen- und Einzelarbeit bin

ich dabei behilflich, scheinbar Unsichtbares sichtbar zu

machen. Der nächste Schritt ist dann, den Mangel oder die

innere Bedürftigkeit auf einem realen Weg auszufüllen.

Es geht um umfassende Liebe zum Leben an Körper, Geist und

Seele. Je mehr Sie an seelischem Gewicht und geistigem

Bewusstwwtwerden zunehmen, umso weniger muss das Ihr Körper

tun.

Lieber seelisch und geistig zunehmen

Das Buch zum Tipp: www.haben-sie-mal-eine-minute.de

Verhaltenstrainer

Elmar Egold

Institut Elmar Egold Bad Orb • Tel.: 06052-801880 • www.egold-konzept.de

Vorstand
wird gewählt

hintersteinau (BwB). Die
Jahreshauptversammlung des Ge-
samtvereins TSV 1920 Hinterstei-
nau findet am Freitag, 28. Febru-
ar, um 20 Uhr im Sportlerheim der
Abteilung Fußball statt. Im Mit-
telpunkt der Tagesordnung steht
die Neuwahl des gesamten Vor-
standes.

nächste
sprechstunde

schlüchtern (BwB). Die
nächste Sprechstunde der Se-
niorenbeauftragten der Stadt
Schlüchtern, Ilse Ott und Peter
Triebensky, findet am Dienstag,
25. Februar, von 10 bis 12 Uhr im
GAMA-Altenhilfezentrum, An den
Lindengärten 7, in Schlüchtern
statt.

1 022 euro vom kreis
Altengronau (oj). Die Anschaffung von zwei Kesselpauken für die Big Band
der Hans-Elm-Schule in Altengronau wird vom Main-Kinzig-Kreis mit
1022 Euro gefördert. Denn die Big Band, die vor zehn Jahren von Claudia
Jonas gegründet worden ist, bereichert das kulturelle Leben des Schuls-
tandorts. Den Bewilligungsbescheid überbrachte Landrat Thorsten Stolz.
„Eine Big Band benötigt gute Kesselpauken, sie sind für den typischen
Big-Band-Klang ungemein wichtig“, sagte Landrat Stolz. Die Big Band er-
leichtere Kindern den Zugang zur Musik. Kesselpauken seien gerade für
Anfänger ein geeignetes Instrument, da sie einfach zu erlernen seien und
große Wirkung erzielen. Unser Bild zeigt Landrat Thorsten Stolz (Zweiter
von links) mit Bürgermeister Carsten Ullrich (links) sowie Claudia Jonas
und Schulleiter Tim Kubalek.

susanne Fröhlich
liest aus „Verzogen“

Region (BWB). Die Bezirks-
landfrauen-Vereine Hanau,
Gelnhausen und Schlüchtern
sowie das Referat für Frau-
enfragen und Chancengleich-
heit des Main-Kinzig-Kreises
laden gemeinsam zu einer Le-
sung mit Susanne Fröhlich für
Donnerstag, 19. März, ein.
Die Autorin liest in der Klos-
terberghalle in Langenselbold
ab 19.30 Uhr aus ihrem Ro-
man „Verzogen“, Einlass ist
ab 18.30 Uhr. Mitglieder der
Landfrauenvereine bezahlen 5
Euro Eintritt, Nichtmitglieder
15 Euro. Um eine Anmeldung
bis 1. März wird gebeten unter
Telefon (06185) 2616 oder bei
den Landfrauen-Ortsvereinen.

nachmittag
der generationen

hohenzell (BwB). Der Ver-
ein für Heimatkunde und Hei-
matpflege veranstaltete jüngst im
Dorfgemeinschaftshaus Hohen-
zell den zweiten Nachmittag der
Generationen. Die Kindergottes-
dienstkinder sangen einige Lieder
zur Einstimmung. Die Bewirtung
mit Kaffee und Kuchen hatten die
Landfrauen übernommen. Nach-
dem sich alle mit leckerem Ku-
chen gestärkt hatten, sichteten
und beschrifteten Jung und Alt
gemeinsam alte Bilder und spiel-
ten verschiedene Gesellschafts-
spiele. Wer mochte, konnte sich
einen Frühlingskranz basteln. 60
Erwachsene und 15 Kinder ver-
brachten einen sehr schönen
Nachmittag zusammen.

Doris und helmut Beringer
spenden 500 euro
Altengronau (BWB). Die Freude im Kindergarten Sonnenschein in Altengronau kannte keine Grenzen. Doris und
Helmut Beringer waren zu Besuch und brachten einen großen Scheck über die stolze Summe von 500 Euro mit.
Die beiden Spender betreiben eine Autowerkstatt und einen Mietwagen-Service in Altengronau. Es ist ihnen ein
Herzensanliegen, die pädagogische Arbeit in der frühkindlichen Bildung direkt vor Ort finanziell zu unterstützen.
Gemeinsammit der stellvertretenden Kindergartenleiterin Angela Albinger, den Erzieherinnen und Bürgermeister
Carsten Ullrich bedankten sich die Kinder mit leuchtenden Augen für die Spende. Unser Foto zeigt Bürgermeis-
ter Carsten Ullrich (links) mit Doris und Helmut Beringer (rechts) zusammen mit den Kindern.
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Elly Rüffer
geb. Alt

* 22. November 1929
† 25. Dezember 2019

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma im Leben
ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten,
ihrer im Tod gedachten und uns in stiller Ver-
bundenheit ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise entgegenbrachten.

Einen besonderen Dank Herrn Pfarrer Truss für
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie
dem Personal des Hauses im Bergwinkel der
Martin-Luther-Stiftung für die liebevolle Pflege
in ihren letzten Lebensjahren.

Im Namen aller Angehörigen
Werner und Birgit Franz, geb. Rüffer

Schlüchtern, im Februar 2020

Gertrud Müller
* 10. Juli 1962† 26. Dezember 2019

Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.Aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Anerkennung undZuneigung ihr entgegengebracht wurde.Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,Bekannten und Schulkollegen für die liebevolle Anteil-nahme beim Heimgang meiner lieben Tochter und unsererherzensguten Schwester.Insbesondere danken wir auch für das Mitgefühl, das unsdurch Wort und Schrift, durch Geld- und Blumenspendenzuteil wurde.Ein besonderer Dank giltFrau Pfarrerin Inga Siemon für die persönliche Gestaltungder Aussegnung und der Trauerfeier mit Urnenbeisetzung;dem Vereinssprecher für den Heimatverein und dem Sport-verein Oberkalbach Angelika Blum für das bewegendeAbschiedswort; der Praxis Karl Leipold und Team für diesehr gute Betreuung während der langen Krankheit; derCaritas Pflegestation Fliedetal für die jahrelange Pflegeund Unterstützung; der Pflegestation Sinntal-Sterbfritz fürdie kurze aber liebevolle Pflege im Haus ihrer Schwesternin Sinntal-Oberzell; dem Bestattungsunternehmen AlfredMüller für die kompetente und einfühlsame Begleitung.

Maria Müller und Familie
Oberkalbach, im Februar 2020

Wir sind traurig, dassdu gingst, aber dankbar,dass es dich gab.

für die große Anteilnahme auf ihrem
letzten Weg, den sie gegangen ist;

für das in Wort und Schrift ausgedrückte
Mitgefühl und die Geldspenden;

Herrn Kaplan Mario Lukes für die Gestaltung
der Trauerfeier und die Urnenbeisetzung;

dem Bestattungsinstitut Nowak.

Herbert, Frank, Stefan, Christoph,
Alexandra und Sebastian mit Saraphina,
Ilse und Heinrich

Bad Soden-Salmünster, im Februar 2020

Dorothea Auhl
geb. Seipel

* 11. November 1950

† 16. Januar 2020

D
A
N
K
E

In diesen Tagen des Leids war es uns ein großer Trost,
nicht allein gelassen zu werden.

Herzlichen Dank

für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen;

für einen Händedruck und eine Umarmung,
wenn Worte fehlten;

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;

für Blumen und Geldspenden;

für die überwältigende Anteilnahme bei der Trauerfeier.

Ludwig

Jutta,Helmut, Karlheinz und Christine mit Familien

Altengronau/Weißenbach, im Februar 2020

Hella Schüßler
20. 5. 1940 - 23. 1. 2020

Nachruf

Wir trauern um unseren Mitarbeiter und Arbeitskollegen, Herrn

Michael Huthmann
der im Alter von 52 Jahren verstorben ist.

In Dankbarkeit für seine geleistete Tätigkeit
werden wir sein Andenken in Ehren halten.

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Mitarbeiter
der Birkenstock Productions Hessen GmbH

Steinau, im Februar 2020

Das Lieblingsbuch, die Perlenkette
oder Familienfotos.

Individuelle Grabbeigaben
machen die letzte Reise

ganz persönlich.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Als Gott sah, dass derWeg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim!“

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin, Patin und Tante

Elli Lotz
geb. Kreß

* 6. Februar 1927 † 4. Februar 2020

In liebevoller Erinnerung

Doris und Reinhold
Thomas und Mona

Oliver
Urenkel Lena, Lisa und Daniel

und alle Angehörigen

Schlüchtern-Breitenbach, Rennwiesenweg 3

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 21. Februar 2020, um 14 Uhr in der Kirche in
Breitenbach statt; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Du hast gesorgt, du hast geschafft, bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Wie schmerzlich war’s, vor dir zu stehen, dem Leiden hilflos zuzusehen.

Nun schlaf’ in Frieden, ruhe sanft und hab’ für alle Liebe Dank.

Wir nehmen Abschied von

Johannes Gaul
Schlucki

* 8. Februar 1942 † 12. Februar 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Johannes und Lisa
Uwe
Manuela und Dieter mit Christian
Erika und Roar mit Familie
und alle Angehörigen

36396 Steinau-Bellings, Hohenzeller Weg 2

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 27. Februar 2020, um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Bellings statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag,
es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh!

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, Gefühle, schöne Stunden,
Momente die einzigartig und unvergessen bleiben.

Diese Momente gilt es festzuhalten, einzufangen und im Herzen zu bewahren.

Jörg Matthiesen
* 10. Juni 1967 † 12. Februar 2020

In Liebe

Deine Sandra
Marit, Louis, Yannik & Alina

Ursula Matthiesen
Mario und Stephanie Trapp mit Emily

Oliver und Babsi Müller mit Anna und Malwin
Karin und Friedhelm Schmidt
und alle, die ihm nahe standen

36381 Schlüchtern, Am Hopfenacker 48

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
21. Februar 2020, um 13 Uhr auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Vorstand
wird gewählt

schlüchtern (no). Der För-
derverein der Bergwinkel-Grund-
schule lädt für Montag, 2. März,
um 20 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung in die Aula der Schu-
le ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen neben den Jahresberichten
des Vorsitzenden, der Schullei-
tung und des Beauftragten für Fi-
nanzen auch die Neuwahlen des
Vorstandes sowie ein Ausblick auf
das Jahr 2020.
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50%
JUBILÄUMS RABATT

bis
zu

Auf frei
geplante Küchen

**10%**
plus

** Rabatt gilt auf alle frei geplanten Küchen außer Fa. Decker. Gilt auf die
Hersteller-Listenpreise, nur auf die Holzteile. Gültig nur für Neuaufträge. Bei
allen in Anzeigen, Mailings und Prospekten angegebenen Preisen sind bereits
sämtliche Nachlässe berücksichtigt.

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof, Tel: 06056-91670

Wir sind gerne für Sie da: Mo - Fr 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

JUBILÄUMS-RABATT

* Gilt nur für Neuaufträge. Ausgenommen sind Artikel der Marken Voglauer,
Ambienta, Schlüter, Paidi, CASADA, Sprenger, Henders & Hazel, Now by Hülsta,
Gwinner International, Stressless, Leuchten und Gartenmöbel, sowie bereits
reduzierte oder als Werbepreis gekennzeichnete Artikel. Nicht mit anderen
Aktionsangeboten kombinierbar.

25%
plus10%auf Polster und Betten

*

bis
zu

JUBILÄUMS-RABATT

*

WOHN
FREUDE

Jahre

Möbel-Zentrum Spessart, pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

Das MÖBEL-ZENTRUM SPESSART
feiert Jubiläum und alle Häuser

der Unternehmensgruppe
Schmidmeier feiern mit!

Axel Ruppert, Orthopädie-Meister und Inhaber des Vital-Zentrums Ruppert, berät eine Patientin in den Ausstel-
lungsräumen in der Gartenstraße in Schlüchtern.Jahreslosung entdecken

und einen kalender basteln
Jungschar und Kindergottesdienst

steinau (BwB). Die kirchen-
gemeinde steinau-seidenroth-
marborn lädt kinder zwischen
8 und 13 Jahren zum nächsten
Jungscharnachmittag ein.

Dieser findet am Freitag, 21. Fe-
bruar, von 16 bis 18 Uhr im Mi-
chael-Meyenburg-Haus in Steinau
statt. Gemeinsam werden die Kin-
der an diesem Nachmittag die Jah-
reslosung „Ich glaube, hilf mei-
nem Unglauben“ entdecken.

Kontakt: Pfarrerin Szilvia Klaus,
Telefon (06661) 2206.
Am nächsten Tag, am Samstag,

22. Februar, sind Kinder ab 4 Jah-
ren zum Kindergottesdienst ins
Michael-Meyenburg-Haus einge-
laden. Die Jungen und Mädchen
werden von 10 bis 12 Uhr gemein-
sam frühstücken, Geschichten hö-
ren und einen Kalender basteln.
Kontakt: Alexandra Hofmann, Te-
lefon (06663) 8252, und Szilvia
Klaus.

Brennmaterial für
das hutzelfeuer
Anlieferung am 22. und 29. Februar möglich

altengronau (BwB). Die
arge altengronau lädt für
samstag, 7. märz, zum hut-
zelfeuer auf dem Festplatz in
altengronau ein.

Für das Feuer kann an den bei-
den Samstagen, 22. und 29. Fe-
bruar, jeweils von 10 bis 12 Uhr
Baum-, Ast- und Heckenschnitt
angeliefert werden. Die Anlie-
ferung des Brennmaterials wird
kontrolliert und beaufsichtigt. Es
werden weder Möbelstücke noch

behandeltes, imprägniertes oder
mit Farbe beschichtetes Holz oder
Bretter angenommen.
Für das Anliefern von Brennma-

terial wird ein Obolus von 5 Euro
erhoben. Dafür erhält der Anlie-
ferer einen Gutschein, den er am
Tag des Hutzelfeuers in der Fest-
halle durch Kauf von Getränken
und Essen einlösen kann. Das
Hutzelfeuer wird bei Einbruch der
Dunkelheit entzündet. Die Bevöl-
kerung ist zu dieser Veranstaltung
eingeladen.

reise durch die
islamische zeit

Steinau (BWB). Die islami-
sche Reformgemeinde Ahma-
diyya Muslim Jamaat lädt für
Mittwoch, 26. Februar, von
10 bis 18 Uhr zu einer Ausstel-
lung mit dem Thema „Eine Rei-
se durch die islamische Zeit“
in die Markthalle des Steinau-
er Rathauses ein. In der Ein-
ladung heißt es: „Die öffent-
liche Debatte über den Islam
beschränkt sich häufig auf ein-
zelne Aspekte wie Fundamen-
talismus oder Extremismus.
Gerade dieser selektivenWahr-
nehmung will diese Ausstel-
lung entgegenwirken, weil sie
den Islam in seiner Gesamtheit
in den Blick nimmt. Dadurch
soll schließlich der interreligi-
öse Frieden in der Gesellschaft
gefördert werden.“

gespräch mit dem
Bürgermeister

neuengronau (BwB). Das
nächste Bürgergespräch von Bür-
germeister Carsten Ullrich findet
am Donnerstag, 27. Februar, ab
17.30 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus in Neuengronau statt. An-
meldungen bis 12 Uhr am Vor-
tag unter Telefon (06664) 80201.

weiberfastnacht
ist ausverkauft

BaD soDen (BwB). Die Veran-
staltung der kfd-Weiberfastnacht
am heutigen Donnerstag, 20. Fe-
bruar, im Spessart Forum ist aus-
verkauft. Es gibt keine Restkar-
ten an der Abendkasse. Das bunte
Programm startet um 19.49 Uhr,
Einlass ins Foyer und in den Saal
ist bereits um 18.33 Uhr bei Musik
und Bewirtung. Die katholische
Frauengemeinschaft freut sich auf
ihre närrischen Besucherinnen.

tagesfahrt nach Bad
karlshafen und höxter
Mit Schifffahrt auf der Weser

Bellings (BwB). Der Wan-
derverein Bellings unternimmt am
Sonntag, 28. Juni, eine Tagesfahrt
mit dem Bus nach Bad Karlsha-
fen, einer barocken Weserstadt
in Nordhessen.
Dort ist eine Schifffahrt auf der

Weser vorgesehen. Das zweite

Ziel der Fahrt ist die westfälische
Stadt Höxter im Holzmindener
Wesertal. Die Benediktinerabtei
Corvey in Höxter wurde 2014 zum
Weltkulturerbe ernannt. Anmel-
dungen nimmt Vorsitzender Rö-
der, Telefon (06663) 1376, ent-
gegen. Gäste sind willkommen.

kinderfasching mit
großem showprogramm
Showtänze, Büttenrede und Hitparade

oBerzell (BwB). Der För-
derverein der alfred-kühnert-
schule oberzell lädt für Fa-
schingssonntag, 23. Februar,
um 14.14 uhr zum kinderfa-
sching ins Bürgerhaus in ober-
zell ein.

„Wir machen eine große Par-
ty für unsere jungen und älteren
Gäste mit einem tollen, abwechs-
lungsreichen und kurzweiligen
Programm. Unsere Kindermode-

ratorinnen Emily, Fabienne und
Laura haben alle Hände voll zu
tun und können unter anderem
Showtänze, eine Kinderhitparade,
eine Büttenrede sowie die Super-
talentshow ankündigen“, schreibt
der Förderverein in seiner Einla-
dung.
Für Speisen und Getränke sowie

Kaffee und Kuchen ist an diesem
Nachmittag bestens gesorgt. Üb-
rigens: Es gibt auch eine Zucker-
watte-Maschine.

ruppert: ein großer erfolg
für alle patienten
Hilfsmittel-Ausschreibungen in der Orthopädie-Technik abgeschafft

schlüchtern (BwB). Der
patient und die Qualität stehen
endlich wieder im Vordergrund:
Die ausschreibungen für ortho-
pädische hilfsmittel sind seit
ende des vergangenen Jahres
geschichte. Jetzt können sich
die patienten wieder selbst ihre
Versorger aussuchen und wer-
den von ihrer krankenkasse
nicht mehr zwangsweise auf
den gewinner einer ausschrei-
bung verwiesen.

„Das verspricht höhere Qua-
lität und bessere regionale Ver-
sorgung“, betont Axel Ruppert,
Inhaber des Vital-Zentrums Rup-
pert. „Das ist ein großer Erfolg
für alle Patientinnen und Pati-
enten“, so der Orthopädie-Meis-
ter aus Schlüchtern. Seit Kurzem
können Patienten wieder selbst
wählen, wer sie mit orthopädi-
schen Hilfsmitteln versorgen soll.

Das hat die Bundesregierung im
Terminservice- und Versorgungs-
gesetz beschlossen, das am 1. De-
zember wirksam wurde.
Davon betroffen sind einige or-

thopädische Hilfsmittel wie zum

Beispiel Rollstühle, Anti-Dekubi-
tusmatratzen, Gehhilfen, Pflege-
betten oder Badewannenlifter.
Bislang wurden diese Hilfsmittel

von verschiedenen Krankenkas-
sen ausgeschrieben und dann an
den günstigsten Anbieter gegeben.
Axel Ruppert: „Das hatte oft-

mals zur Folge, dass ein Patient
zum Beispiel ein Pflegebett von
einem weit entfernten, teilweise
bundesweit agierendem Anbieter
geliefert wurde. Diese Entfernung
bringt Probleme bei der Beratung,
Reparaturen und besonders bei
Notdiensten mit sich.“ Man müs-
se auch bedenken, dass die Be-
troffenen meist unerwartet ein
Pflegefall werden. „Da ist es zu-
sätzlicher Stress für die Patien-
ten und Angehörigen, wenn sie
erst schauen müssen, woher sie
welches Hilfsmittel bekommen.“
Da wolle man nicht lange auf die

Hilfsmittel warten, gerade wenn
es um Entlassungen aus dem

Krankenhaus geht. Das war bei
Lieferungen über die Ausschrei-
bungsgewinner aber durchaus
der Fall.
Das ist mit dem neuen Gesetz

passé. „Jetzt herrscht endlich wie-
der Wahlfreiheit“, betont Ruppert.
„Die Patienten können sich aus-
suchen, wer sie mit Hilfsmitteln
versorgen soll. Das führt ganz si-
cher zu einer Qualitätssteigerung.
Außerdem wird somit eine wohn-
ortnahe Versorgung wieder mög-
lich.“ Der Patient kann wieder zu
seinem lokalen Sanitätshaus ge-
hen und wird nicht gezwungen,
das billigste Angebot anzuneh-
men. Dort kann er sich die Gerät-
schaften auch direkt anschauen,
zum Beispiel in der Ausstellung
des Vital-Zentrums Ruppert in der
Schlüchterner Gartenstraße.
Und dass diese Gesetzesände-

rung große Bedeutung hat, zeigt
eine Zahl für Deutschland, die be-
achtlich ist: Es geht um mehr als
20 Millionen Hilfsmittel-Versor-
gungen pro Jahr. „Tendenz stei-
gend“, sagt Ruppert und meint da-
mit den demografischen Wandel.
Auch der Präsident des Bundes-

innungsverbands für Orthopädie-
Technik Klaus-Jürgen Lotz feiert
das als Erfolg. In einer Pressemit-
teilung sagte er: „Damit ist der
unwürdige Preiskampf auf dem
Rücken der Patientinnen und Pa-
tienten hoffentlich vorbei. Die Po-
litik hat sich klar für die Quali-
tät der Versorgung positioniert.“

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

wanderung
und heringsessen

steinau (BwB). Der VHC
Steinau trifft sich am Sonntag, 23.
Februar, um 13 Uhr am Schloss-
Parkplatz zur Abfahrt nach Kles-
berg, wo eine acht Kilometer
lange Wanderung, die „Klesber-
grunde“, beginnt. Die Führung
hat Bernhard Schäfer, Telefon
(06663) 5349. Am Aschermitt-
woch, 26. Februar, ab 18 Uhr sind
die Mitglieder zum Heringsessen
im Wanderheim eingeladen. An-
meldung bis zum 23. Februar bei
W. Titze, Telefon (06663) 6958.

arbeitseinsatz auf
der tagesordnung

herolz (BwB). Die Jahres-
hauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Herolz findet am
Samstag, 7. März, um 20 Uhr in
der Gaststätte Zur Krone statt.
Unter anderem steht die Ver-
wendung des Jagdpachterlöses
2019/2020 auf der Tagesordnung.
Ein weiterer Punkt ist ein geplan-
ter Arbeitseinsatz amWildschutz-
zaun. Hierzu werden viele Helfer
benötigt werden. Anträge sind bis
28. Februar bei Jagdvorstand Hel-
mut Zinkand abzugeben.



Buchungs- & Info-Hotline 06027 409721
oder unter www.stewa.de Auch buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 8.00 - 19.00 UhrSa 9.00 - 16.00 Uhr / So 10.00 - 16.00 Uhr

Glückslos-Nr.: 0219BW Bitte geben Sie bei Buchung Ihrer Reise die Glückslos-Nr. anund nehmen Sie an der monatlichenVerlosung einer Reise teil.
Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands:25 Fahrzeuge im STEWA-Fuhrpark

InformationsveranstaltungenWillkommen im STEWA Reisezentrum!

Ob ausgiebiges Frühstück mit Freunden, kleine Gerichte zumMittagstisch oder Leckers aus unserer Kuchentheke am Nachmittag:Im Café Zimt genießen Sie täglich Frisches aus der Region!
Das STEWA Reisezentrum,Lindigstr. 2 in Kleinostheim,ist direkt an der A45 gelegen.

STEWA Reisebüro 360°Mit persönliche Beratung zuIhrem nächsten Traumurlaub.

Ihr Genussurlaub im Café

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebietsowie unsere Reisebedingungen/Allgemeinenen Geschäftsbedingungen (AGB) fürSTEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
Auch bei unseren Infoveranstaltungen bieten wir Ihnen nachmittags leckere Tortenund Kaffeespezialitäten, abends hausgemachte kleine Gerichte. Das Team vomCafé Zimt freut sich auf Ihren Besuch! Reservierungen unter Tel. 06027 40972 390.

STEWA Touristik GmbHLindigstraße 2, 63801 KleinostheimTel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Eintritt kostenfrei! Anmeldung bitte im Reisebüro 360° unterTelefon 06027 409721 oder auf www.stewa.de/veranstaltungen.

Café Zimt Themenwoche: Südeuropa
Di 25.02.20 15 Uhr Kroatien: Istrien & NordenRef.: M. Murza
Mi 26.02.20 15 Uhr Kroatien: Dalmatien & SüdenRef.: M. Murza
Do 27.02.20 15 & 19 Uhr Südtirol Ref.: S. Gostner
Mo 02.03.20 15 Uhr Kreta Ref.: M. Murza

SEEKREUZFAHRTEN
inkl. An- und Abreise

Kreuzfahrt Tage STEWA-Sonder-
preis p/P. ab

Internet-
Code

COSTA FASCINOSA - Westliches Mittelmeer & Lissabon 11 € 699,- A20AFCF12
27.09., 07.10. & 17.10.2020

COSTA FAVOLOSA - Rund umWesteuropa 13 € 849,- A20AFCF1
08.09.2020

COSTA SMERALDA -Westliches Mittelmeer 8 € 749,- A20AFCS2
27.06., 04.07., 11.07.,03.10., 10.10. & 17.10.2020

COSTA FASCINOSA - Transatlantik nach Südamerika 21 € 1.799,- A20AFCF13
16.11.2020

AIDAprima - VonMallorca nach Dubai und Abu Dhabi 20 € 1.699,- A20AFAP8
02.10.2020

COSTA FAVOLOSA - Karibikträume 16 € 1.699,- A21AFCF
22.01. & 05.02.2021

AIDAdiva -Weihnachtsreise Karibik &Mexiko 16 € 1.999,- A120AFAD5
12.12.2020

AIDAblu - Adria 8 € 849,- A20AFAB12
17.05.& 24.05., 21. & 28.06., 16. & 23.08.,04. & 11.10.2020

Weitere Informationen unter www.stewa.de
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Kroatien - Makarska Riviera
****BLUESUN Hotel Soline in Brela

LEISTUNGEN
• Charterflug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach Split

(genaue Flugzeiten noch nicht bekannt)
• Transfer ab/bis Flughafen Split
• 7x ÜN/HP im ****BLUESUN Hotel Soline in Brela, direkt am Meer mit

weißen Kiesstränden und Badeplateaus
• Ihr Ausflugsprogrammmit örtlicher, deutschsprechender Reiselei-
tung: Split und Trogir inkl. Altstadtführungen, Altstadtführung Dubrovnik,
Bootsfahrt Nationalpark Krka Wasserfälle

• 3 Freizeittage
• Eintritt Wellness- und Spa-Bereich

(Sauna, Jacuzzi, Handtuch, Bademantel, Hausschuhe und Duschgel)

• Ortstaxe
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Bundespersonalausweis mit einer Gültigkeit bis 6 Monate nach
Reiseende erforderlich. Ersatzdokumente werden nicht akzeptiert.
STEWA-Flughafentransfer auf Anfrage gegen Aufpreis buchbar.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist: 20 Tage vor
Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
• Schiffsausflug Insel Brač oder Insel Hvar (wetterabhängig) inkl.

Mittagessen € 50,-.
• Mostar (Bosnien-Herzegowina) inkl. Stadtbesichtigung € 60,-.
Mindestteilnehmer: 15 Personen.

MakarskaTroggir Internet-Code: A20AHKR4

Termin Schnellbucherpreis p. P.* anstatt Reisepreis EZZ

Fr 08.05. - Fr 15.05.2020 € 899,- € 979,- € 130,-
Fr 15.05. - Fr 22.05.2020 Himmelfahrt € 969,- € 1049,- € 130,-
Fr 25.09. - Fr 02.10.2020 € 999,- € 1079,- € 140,-
Fr 02.10. - Fr 09.10.2020 € 879,- € 959,- € 120,-
Fr 16.10. - Fr 23.10.2020 € 849,- € 929,- € 120,-

*Limitiertes Kontingent

Alle Zimmer zur Meerseite

St. Wendel
Ostermarkt und Ostervergnügen für die ganze Familie
LEISTUNGEN
• Fahrt im ****STEWA-Bistro-Bus

inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• Stadtführung St. Wendel mit

Reichsritter Franz von Sickingen
• 1 Flammkuchen und 1 Glas Wein auf dem

Ostermarkt
Ca. 08.00 Uhr ab / ca. 19.30 Uhr an Bistro-
bus-Basis Kleinostheim. Weitere
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.

T A G E S F A H R T
Sa 28.03.2020

Internet-Code: S20KTSW

p.P.€ 79,-

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Hochdecker-Bus mit Speise- und Getränkeservice

(ohne Bistro) ohne Begrüßungsfrühstück
• 4/5x ÜN/Frühstücksbuffet im gebuchten Hotel in Limone
• 4/5x 3-Gang-Abendmenü mit Salatbuffet im ****Hotel Alexander in Limone

oder 3x Abendbuffet, 1x Gala- oder typisch Italienisches Abendbuffet im
****Hotel Splendid Palace in Limone

• 4x Getränke zum Abendessen (Soft Drinks, Mineralwasser, Wein und Bier) im
****Hotel Splendid Palace in Limone

• Tagesausflug Salò und Sirmionemit qualifizierter Reiseleitung

• 2/3 Freizeittage
Weitere Infos unter www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Ortstaxe ca. € 1,50 p.P./Tag zahlbar vor Ort.
Gültiger Bundespersonalausweis erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleichmitbuchen:
Tagesausflug Arco &Trento € 30,-*.
Mindestteilnehmer: 20 Personen.*Vor-Ort-Preis + 10%.

Gardasee - Limone Salò und Sirmione

Tage Termine Schnellbucherpreis p.P.* anstatt Reisepreis EZZ Hotel
6 Fr 03.04. - Mi 08.04.2020 € 499,- € 559,- € 225,- Alexander
5 Do 09.04. - Mo 13.04.2020 € 499,- € 559,- € 75,- Splendid Palace
6 Di 14.04. - So 19.04.2020 € 499,- € 559,- € 225,- Alexander
5 Mo 20.04. - Fr 24.04.2020 € 419,- € 469,- € 180,- Alexander

*Limitiertes Kontingent

Internet-Code: A20AELI

Ostern im Hotel Splendid Palace

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus

inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 6x ÜN/Frühstücksbuffet im
****REMISENS Hotel Admiral in Opatija

• täglich Abendbuffet im Hotel
• alle Ausflüge vom 2. bis 4. Tag mit

qualifizierter Reiseleitung
• Ausflug Opatija mit Stadtführung und
Bootsfahrt Opatija - Lovran - Opatija

• Ausflug Nationalpark Plitvicer Seen
inkl. Eintritt

• Ausflug Pula und Labin inkl.
Kaffee und Kuchen

• freie Nutzung von Hallenbad und Sauna

• Ortstaxe
Weitere Infos unter www.stewa.de

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis
enthalten. Gültiger Bundespersonal-ausweis
erforderlich.
Geldumtausch vor Ort möglich.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 20 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen::
Rundfahrt Insel Krk inkl. Bootsfahrt, Eintritt
Klosterinsel, Weinprobe mit Schinken, Käse, Brot,
3 Weinen und Schnaps € 50,-.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen.

Opatija in Istrien
Lovran - Plitvicer Seen - Pula - Labin

Internet-Code: W20KEOP
Tage Termine Preis p. P. EZZ
7 Di 07.04. - Mo 13.04.2020 Ostern € 799,- € 95,-
7 Mo 07.09. - So 13.09.2020 € 969,- € 125,-

Alle Zimmer
mit Balkon undMeerblick!

Luzern - Zürich - Rheinfall
****sup.STEIGENBERGER Hotel Stadt Lörrach

LEISTUNGEN
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe

inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im
****sup.STEIGENBERGER Hotel Stadt Lörrach
im Zentrum mit imposantem Hotelturm

• Trompeterführung Bad Säckingen, Stadt-
rundgang Luzern und Stadtrundfahrt Zürich
mit qualifizierter Reiseleitung

• Aufenthalt Engelberg und Rheinfall
Weitere Infos unter www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
2x Abendessen im Hotel
(3-Gang-Menü oder Buffet) € 70,-.

Internet-Code: A20AELO
Tage Termine Schnellbucherpreis p. P.* anstatt Reisepreis EZZ
3 Di 21.04. - Do 23.04.2020 € 329,- € 359,- € 120,-
3 Di 26.05. - Do 28.05.2020 € 349,- € 379,- € 120,-

*Limitiertes Kontingent
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„Wir wollen ein Ort für Events, Tagungen und Erlebnisse werden“Neuer Look, neues Konzept:Astrid und Karsten Klauschke vom Landhotel Grashof haben 2020 viel vor

Astrid und Karsten Klauschke investieren nicht nur in einen neuen Look, sondernverpassen dem Landhotel Grashof auch ein neues Konzept.Foto: Bensing & Reith
Landhotel Grashof | Grashof 4 | 36148 MittelkalbachTel.: 06655/9770E-Mail: hotel@grashof.de | Website: www.grashof.de

Das Landhotel Grashof hat sich für 2020 einigesvorgenommen: Derzeit investiert das Inhaber-paar Astrid und Karsten Klauschke in neue Gäs-tezimmer, einen frischen Look im Restaurant undneue Technik. Doch da machen die Klauschkesnoch lange nicht Schluss: Sie verpassen ihremLandhotel ein rundum erneuertes Konzept.
Am Landhotel Grashof in Kalbach passiert der-zeit ganz schön viel. „Wir investieren in neueGästezimmer, wir frischen das Restaurant aufund erneuern die Technik“, sagt Inhaberin AstridKlauschke. Doch das ist längst nicht alles. KarstenKlauschke erklärt: „Der Umbau ist eines von vie-len Puzzleteilen und gehört zu unserer Vision fürdie Zukunft des Landhotels Grashof.“
Das Ehepaar Klauschke hat sich für 2020 einigesauf die Fahne geschrieben. Astrid Klauschke:„Unser Landhotel soll nicht mehr nur Gastrono-mie und Hotel sein, sondern zu einem Ort fürEvents, Tagungen und Erlebnisse werden.“
Die anderen Puzzleteile sehen folgendermaßenaus: Das Landhotel möchte verstärkt Konzerteveranstalten. „Gerade erst hatten wir MainTalli-ca da“, sagt Karsten Klauschke. Für 2020 bereitsgeplant sind Auftritte von den Soundaholics,Tante Käthe And The Husband Shakers undRock It.
Auch auf Events möchte sich der Grashof stär-ker konzentrieren: Schon fest im Terminkalenderstehen das Nudelfest, die Wildwochen und die

Skihüttenparty. Anfang Februar organisierteNicolas Klauschke, der Sohn der Inhaber, eineSuper-Bowl-Party. „Von solchen Events wollenwir in diesem Jahr noch mehr machen“, betontAstrid Klauschke.
Drittens sollen gebuchte Veranstaltungen wieGeburtstage, Firmenfeiern, Hochzeiten oderKonfirmationen und Kommunionen ein wichtigerBestandteil des Angebots bleiben. Noch aus-gebaut werden soll der Business-Bereich, alsoTagungen und Seminare. „Wir bieten den Un-ternehmen und ihren Mitarbeitern jetzt auch be-sondere Erlebnisse am Grashof an, zum Beispielgeführte Radtouren oder Eventkochen.“
Das neue Konzept sorgt auch für neue Öff-nungszeiten in der Küche: Ab 1. März sind dasRestaurant und die Waldarbeiterbar immer vonDienstag bis Samstag geöffnet sowie an allenFeiertagen. Für gebuchte Veranstaltungen wieGeburtstage oder Firmenevents steht die Küchevon Montag bis Sonntag zur Verfügung. Und fürden Sonntagmorgen gibt es auch ein neuesFrühstückskonzept: Für schlanke 14,90 Euro kön-nen Gäste von 8 bis 11 Uhr am Grashof schlem-men, wonach ihnen der Hunger steht.
Die Investitionen und die vielen neuen Ideen sindfür die Klauschkes aber kein Grund zum Abhe-ben. Karsten Klauschke: „Alles, was wir tun, solluns für die Zukunft stärken. Wir bleiben boden-ständig. Wir sind das Landhotel Grashof. Und ge-nau das wollen wir auch in Zukunft sein.“

Anzeige
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herbe liebesbeweise am Valentinstag
Beste Stimmung beim Ulmbacher Frauenfasching / Tanzmariechen Marie Laurenz zeigte sein Können / „Lady in Red“

ulmBach (pk). Keinen frei-
en Platz gab es beim Frauenfa-
sching im Saal des Landgasthofs
„Deutsches Haus“ in Ulmbach.
Die fantasievoll kostümierten Be-
sucherinnen waren bereits in bes-
ter Faschingsstimmung, ehe Mo-
deratorin Brigitte Huhn und das
Faschings-Team das bunte Pro-
gramm eröffneten. Dabei beka-
men die Männer – gerade am Va-
lentinstag – ordentlich ihr Fett
weg.
Von ihren „Fitness-Versuchen“

berichtete die „Lady in Red“ (Brit-
ta Heim). Auch am Laufband war
sie aktiv, allerdings wartete sie
vergeblich „auf das Gepäck“.
„Wieder mal sind wir zu ha-
ben“, sangen lautstark und froh-
gemut die „Single-Ladies“ (Da-

niela Müller, Sonnhild Nüchter,
Heike Müller, Liane Heid, Sarah

Müller; Ludwig Heil).
„Großes Herz, starker Arm,

reichlich Kohle und viel Charme“,
waren die Attribute ihrer Begier-
de, nachdem sie ihre Männer ins
Jenseits befördert hatten.
Lieber spät als nie, dachte sich

wohl eine Witwe (Heike Müller)
beim Sketch „Die Urne“, als sie
pietätlos Rache an der Asche ih-
res verstorbenen Mannes übte.
„Ich hab‘ alles!“ lamentierte An-

drea Bös „in der Arztpraxis“. Die
Rückenschmerz-Geplagte misch-
te zunächst das Wartezimmer
auf und mochte später den Vor-
schlägen des Arztes nicht folgen.
Schließlich wurde mit „mehr Sex“
eine geeignete Bewegungsthera-
pie gefunden, die der Arzt aber
überraschend selbst übernehmen
musste (Sonnhild Nüchter, Hei-
ke Müller, Marianne Herber, Cla-
ra Lauer).
Weitere Sketche, wie „Nutella“

und ein Besuch im „OP-Fach-
markt“ standen auf dem Pro-
gramm.

Nicht gerade eine OP, aber den-
noch eine gesundheitsgefährden-
de Situation meisterte die Männer-
tanzgruppe „Die Glorreichen 7“
aus Ulmbach. Als wackere Kran-
kenschwestern retteten sie einen
Schwerverletzten, so dass er am
Ende eifrig mittanzen konnte.
Tanzmariechen Marie Laurenz

zeigte sein tänzerisches Können,

und die heimische Tanzgruppe
„Kraut und Rübe“ lud zum „Ap-
rès Ski“ ein.
Ins Kloster von Ilbeshausen

entführte die Männertanzgruppe
„Flaschenbiergewitter“.
Rund um die Liebe drehte sich

die abschließende Playback-
Show mit Marianne Herber, Ma-
ria Flach, Heike Müller, Christi-

na Bartholomä, Carina Urbanski,
Ann-Kristin Müller, Sarah Müller,
Brigitte Huhn, Christina Lauer, Si-
mone Riefer, Daniela Müller, An-
drea Bös und Heike Müller.
Zwischen den Programmpunk-

ten sangen und schunkelten die
närrischen Besucherinnen aus-
gelassen zu der Musik von „La
Musica“.

Moderatorin Brigitte Huhn lobte den Einsatz der „Glorreichen 7“ als Krankenschwestern.

Die Single-Ladies waren frohgemut auf Männersuche. Eine einfache Therapie gegen Rückenschmerz wurde in der Arztpraxis verordnet.

„ein Vorbild in sachen engagement“
Verdiente Karnevalisten mit dem Orden „Narr von Europa“ geehrt

wallroth (Fgw). hochka-
rätige auszeichnungen gab
es beim wallrother carneval-
club „Die wellblooe“. Ver-
dienstvolle aktive wurden mit
besonderen ehrungen durch
den Deutschland-präsidenten
egon schmidt der Föderation
europäischer narren bedacht.

Den Sonderorden „Narr von Eu-
ropa“ des karnevalistischen Dach-
verbandes gab es für Thomas
Zinkhan, Michaela Preis, Pame-
la Stoll-Schulz und Tanja Ullrich.
Der Vorsitzende des Wallrother
Carneval-Clubs, Sven Ullrich, gra-
tulierte den Geehrten und hob de-
ren besondere Verdienste hervor.
Stets zur Stelle
„Thomas Zinkhan ist ein aktiver

Schaffer, wie man ihn sich nur
wünschen kann. Er ist ein Vor-
bild in Sachen Engagement“, so
Ullrich zum Geehrten. Wenn es

etwas zu machen gebe, sei Zink-
han zur Stelle. Er ist zudem El-
ferratsmitglied, Sitzungspräsident
sowie stellvertretender Vereins-
vorsitzender.
„Seit Beginn der närrischen Zeit-

rechnung gehen nahezu alle Tän-
zerinnen durch die Schule von Mi-

chaela Preis“, hob Ullrich deren
Verdienste hervor. Ihre Leistun-
gen jenseits der Wahrnehmung
der Öffentlichkeit seien unschätz-
bar. Zudem ist Michaela Preis

Vorstandsmitglied und Organi-
satorin der Kinder-Faschingsver-
anstaltung.
Pamela Stoll-Schulz ist Grün-

dungsmitglied des nunmehr 22
Jahre bestehenden Wallrother
Carneval-Clubs und davon schon
20 Jahre Vorstandsmitglied. Sie
habe die Macht über die Vertei-
lung der Sitzplätze bei den Fa-
schingssitzungen. Dies sei eine
„Mammutaufgabe“. Als „gute
Seele“ des Vereins bezeichnete
Vorsitzender Ullrich seine Ehe-
frau Tanja, die ebenfalls zu den
Geehrten gehört. Seit dem Grün-
dungsjahr ist sie Vereinsmitglied,
langjährige Tänzerin und Aktive
auf der Bühne und leistet unver-
zichtbare Dienste im Hintergrund.
Unter anderem wenn es darum
gehe, kreative Ideen zu entwi-
ckeln, Gardekostüme zu nähen
oder dem Vorsitzenden „einfach
nur mal in den Arsch zu treten“.

Geehrte und Ehrende beim Wallrother Carneval-Club. Zu erkennen sind (vorne von links): Sven Ullrich, Michaela
Preis, Tanja Ullrich, Pamela Stoll-Schulz, Egon Schmidt.
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im Bergwinkel-
Eine Intitative des

Spessart-Lichter

Ihre Auszeit vom Alltag

Entspannen Sie bei
einem Wohlfühlabend
mit Kerzenschein.

Jeden 1. und 3. Freitag
im Monat ab 19 Uhr
von Dezember bis März

Zum
normalen

Eintritts-

preis!

ehepaar schäfer spendete
165 mal Blut

steinau (oJ). zur Blutspen-
den-aktion in der großsport-
halle konnte der Drk-orts-
verein steinau 155 spender,
darunter 12 erstspender, be-
grüßen. Das 15 personen star-
ke team des ortsvereins be-
dankte sich bei allen spendern.

Für seine 125. Spende wurde
Bernhard Schäfer aus Steinau
geehrt.
Zusammen mit seiner Frau Eri-

ka Schäfer, die für ihre 40. Blut-
spende geehrt wurde, hat das Ehe-
paar 165 Mal gespendet.
Der Vorsitzende Manfred Heil

gratulierte folgenden Spendern:

Gabriele Iglhaut und Alexandra
Seipelt (beide Steinau) für ihre
10. Spende, Kerstin Klug, Kathrin
Lotz (beide Steinau), Waldemar
Mähler (Wächtersbach), Jessica
Matheis (Bad Soden Salmünster)
und Stefan Schmitt (Jossgrund)
für ihre 25. Blutspende, Doris Pau-
li (Steinau) für ihre 40. Spende,
Melanie Lauer (Steinau) und Ott-
mar Gärtner (Wächtersbach) für
die jeweils 50. Blutspende.
Blutspendetermine und weite-

re Informationen zur Blutspende
gibt es auch unter der gebühren-
freien Hotline (0800) 1194911
und im Internet unter www.blut-
spende.de.

Das Bild zeigt (von links) den DRK-Referent Spenderbindung Markus
Hildebrand , die Blutspender Bernhard und Erika Schäfer und den DRK-
Ortsvereinvorsitzenden Manfred Heil.

termine für nutzung
Turnhallenvergabe für den Sommer

sinntal (BwB). Die Verga-
be der termine zur nutzung
der schulturnhallen in der ge-
meinde sinntal wird auch für
das sommer-halbjahr 2020
nicht mehr in Besprechun-
gen durchgeführt. Das teilt
die gemeindeverwaltung mit.

Die Vereine, die die Turnhallen
bisher genutzt haben oder in Zu-
kunft nutzen möchten, können
sich auf der Homepage (www.
sinntal.de) die Benutzungsplä-
ne der Turnhallen des vergan-
genen Sommer-Halbjahres 2019
anschauen. Bis zum 16. März

muss per E-Mail (gewerbeamt@
sinntal.de) oder telefonisch un-
ter der Nummer (06664) 80-115
gemeldet werden, ob die Trai-
ningszeiten bestehen bleiben,
Änderungen vorgenommen wer-
den müssen oder neue Termin-
anfragen bestehen.
Ein gesondertes Schreiben

wird den Vereinen nicht mehr
zugestellt.
Sollte bis zum 16. März kei-

ne Rückmeldung der Vereins-
beauftragten erfolgt sein, kön-
nen die Trainingszeiten nicht
berücksichtigt werden. Weite-
re Infos unter (06664) 80-115.
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hinreißende gardetänze
Proppenvoller Saal beim Kinderfasching der „Wellblooe“

wallroth (ach). einen
proppenvollen saal begeister-
ter narren aller altersgruppen
konnte der wallrother carne-
val-club „Die wellblooe“ beim
kinderfasching im landgasthof
Druschel vorweisen.

Neben den benachbarten gro-
ßen Karnevalsvereinen aus Frei-
ensteinau, Flieden und Neuhof
gaben sich auch die Stammgäste
aus Schlüchtern, Sterbfritz, Mar-
born und Jossa mit ihren Kinder-
Tanzgruppen ein närrisches Stell-
dichein. Der WCC selbst brachte
in seinem 22. Jubiläumsjahr drei
Tanzgruppen auf die Bühne. So

führte der Wellblooe-Kinderelfer-
rat durch ein buntes Programm
mit hinreißenden Gardetänzen
und bezaubernden Showtänzen.
Für die Technik zeichneten Ma-

rio Zirkel vom Zoom-Diskoteam
sowie Timo Geier verantwortlich.
Für die musikalische Begleitung
und Unterhaltung sorgte der Gau-
di-Gery, Dirk Gericke. Zusätzlich
begleitete Captain Ballon, Klaus
Löffert, den Nachmittag und hat-
te für jedes Kind einen individu-
ell modellierten Luftballon parat.
Den organisatorischen Überblick
behielten Michaela und Jana Preis
sowie Leonie Blum.
Die teilnehmenden Gruppen:

WCC-Elferrat 2.0: Johannes Ben-
sing, Collin Luke Eckart, Julius
Fehl, Hannes Henning, Louis
Lotz, Maddox Mittag, Luca Möl-
ler, Nick Pöttgen, Hannes Stoll
und als Elferrätin Kira Kühnhold.
WCC-Mini-Hoppers, WCC-Dance-
Girls, WCC-Konfettigarde, Flie-
dener Carneval-Verein Dancing
Sprinkles, TV Sterbfritz Jugend-
garde und Tanzmariechen Rosa,
Schlüchterner Carneval-Club
Knallfünkchen, Marborn Stern-
chengarde und Grüne Garde, SG
Jossa Zappelfüße, Karnevalsge-
sellschaft Neuhof Konfettigarde,
Karnevalverein Freiensteinau
Tanzmäuse und Flying Dancers.

Die WCC-Mini-Hoppers präsentierten einen bezaubernden Tanz.

toller augenschmaus
und super kostüme
„DJ meets Garde“ brillant in der Auswahl der Tanzgruppen

steinau (srB). ein riesiges
aufgebot an tänzerinnen und
tänzern tummelte sich auch
in diesem Jahr bei der belieb-
ten Veranstaltung „DJ meets
garde“, zu der der steinauer
karnevalsverein hanneklasia
in die halle am steines einge-
laden hatte.

Nach der Begrüßung durch Re-
nate Kania und Mario Pizzala
im Sportdress tanzten die Kike-
rikis aus Freiensteinau und lie-
ßen die Grebenhainer Garde so-
wie die Hintersteinauer Halodries

folgen. Was dann kam war ein
Auftritt in gewohnter Mittelkal-
bächer Manier von den Minira-
tis, den kleinen Mazzeratis, der
nichts zu wünschen übrig ließ.
Als die Künzeller Garde mit ih-

rer großen Mannschaft vom GKV
einmarschierte, fand diese gerade
noch so auf der Bühne Platz. Von
der Moderatorin über den Elferrat
bis zur Musiktruppe war aus Kün-
zell alles angetreten, was Rang
und Namen und einen Orden hat.
Die Theatergruppe „Inkogni-

to“ inspirierte mit Showtanz
und purer Energie, die kurz vor

Mitternacht auf die Wallrother
Wellblooe übersprang. Nur un-
terbrochen von einer kurzen Pau-
se ging es fast nahtlos weiter mit
den Marborner, Breitenbacher
und Burghauner Showtanzgrup-
pen, die nur von den Chopper-
kloppern aus Hintersteinau und
den Steinauer Grünen Funken ge-
toppt werden konnten.
„DJ meets Garde“: ein toller Au-

genschmaus, super Kostüme und
astreine Ansagen. Der gelungene
Abend war erst weit nach Mitter-
nacht zu Ende und rief nach einer
Wiederholung im nächsten Jahr.

Schmucke Tänzer: Die Miniratis aus Mittelkalbach.

Mit einer großen Abordnung war der GKV einmarschiert und fand gerade noch so auf der Bühne Platz.

430 euro für
„mittelpunkt generation mensch“
Spende ist eine Unterstützung für „mehr Zeit zum Leben“

sinntal (BwB). 430 euro
spendete der ortskirchenaus-
schuss oberzell/züntersbach
an den Verein mittelpunkt ge-
neration mensch. Die spende
steht unter dem motto „mehr
zeit zum leben“ und ist das er-
gebnis der kollekte während
des „Frauencafé kontakt“.

Zum Thema „Hetzt Du noch
oder lebst Du schon!“ hatte der
Ortskirchenausschuss Oberzell/
Züntersbach im Dezember des
vergangenen Jahres zum Frauen-
café Kontakt ins Bürgerhaus ein-
geladen. Dabei wurde das Thema
„Zeit zum Leben, Lebenszeit“ aus
unterschiedlichen Blickwinkeln
und Lebenssituationen betrachtet.
Im Vergleich zu früheren Ge-

nerationen haben die Menschen

heute trotz vieler technischer
Hilfsmittel gefühlt immer weni-
ger Zeit. All zu oft leben sie nach
der Maxime: „Immer mehr, im-
mer schneller, immer effizienter
und immer unpersönlicher.“ Sehr
leicht verlieren sie den Bezug zum
Leben und den Mitmenschen.

unmittelbare unterstützung

Vor diesem Hintergrund wurde
der Entschluss gefasst, die Kollek-
te an den Verein Mittelpunkt Ge-
neration Mensch zu spenden, bei
dem der Mensch im Mittelpunkt
allen Handelns steht.
Der Sinntaler Verein hat es sich

zur Aufgabe gemacht, für die In-
teressen von Kranken und Pfle-
gebedürftigen sowie deren An-
gehörigen und Pflegepersonal
einzutreten und das Bewusstsein

in der Bevölkerung für diese Per-
sonengruppen zu sensibilisieren.
Weiterhin wird die Gemeinde-
pflegestation Sinntal unterstützt,
insbesondere bei Betreuungsleis-
tungen, wie Sterbebegleitung, Be-
treuung der Angehörigen oder Be-
suchsdienste, die nicht mit den
Pflegekassen abgerechnet werden
können. Somit stellt die Spende
eine unmittelbare Unterstützung
für mehr Zeit zum Leben dar.
Während der Spendenübergabe

verlieh der Ortskirchenausschuss
Oberzell/Züntersbach seiner Sor-
ge Ausdruck, dass die Zeit für die
geistliche Seelsorge der Pfarre-
rinnen und Pfarrer durch räum-
liche Entfernung, feste Sprechzei-
ten und Zeitdruck immer weniger
wird. Zeit, die für die Betreuung
der Menschen vor Ort wichtig ist.

Unser Bild zeigt (von links) den Vereinsvorsitzenden Carsten Ullrich, Maria Maikranz, Maritta Richter, Anette
Klabouch, Marianne Eichholz und Karin Frischkorn.

als lebensretter
ins neue Jahr gestartet
Helmut Schnabel spendet zum 150. Mal Blut

schlüchtern (ach). Be-
sondere auszeichnungen für
viele und regelmäßige Blut-
spenden standen beim jüngs-
ten Blutspendetermin in der
schlüchterner stadthalle an.

Helmut Schnabel aus
Schlüchtern wurde für die 150.
Blutspende geehrt. Matthias Hintz
aus Hohenzell und Arnold Kle-
ment aus Weiperz gaben jeweils
die 125. Blutspende. Der Werbere-
ferent des DRK-Blutspendediens-
tes Baden-Württemberg-Hessen,
Markus Hildebrand, lobte die be-
achtliche Leistung der Jubelspen-
der und dankte ihnen besonders
für die freiwilligen und unent-
geltlichen Blutspenden. „Sie ha-
ben schon vielen Menschen mit
ihrem Blut das Leben gerettet“,
sagte Hildebrand. Er überreich-
te ihnen ein Präsent. Seitens des

DRK-Ortsvereins Schlüchtern gra-
tulierten Bereitschaftsleiter Anne
Christiner und Matthias Scholl
und übergaben ebenfalls Präsen-
te und die dazugehörigen Urkun-
den und Anstecknadeln.
Zu dem jüngsten Entnahme-

termin in der Stadthalle kamen
zum ersten Termin im neuen Jahr
255 Blutspender, darunter waren
zwölf Erstspender. Die zahlrei-
chen Spender sind somit als Le-
bensretter ins neue Jahr gestar-
tet. Blutspender helfen Verletzten
nach einem Unfall mit hohem
Blutverlust, einem Patienten mit
einer Krebserkrankung oder spen-
den lebensrettendes Blut für eine
Herzoperation. Jede Blutspende
ist gleichzeitig ein kleiner Gesund-
heitscheck für den Spender. Die
Blutspender, die in der Bergwin-
kelstadt gespendet haben und an
einer Verlosung teilnehmen woll-

ten, haben die Möglichkeit im Be-
reich des DRK-Blutspendedienstes
Baden-Württemberg und Hessen
Fitnessuhren zu gewinnen.
Neben Helmut Schnabel, Mat-

thias Hintz und Arnold Klement
wurden diese Spender ausge-
zeichnet: 60. Blutspende: Nor-
bert Ruppert, 40. Blutspende: Stef-
fen Basermann, Peter Schmidt,
25. Blutspende: Sabrina Bojovic-
Nitzsche, Christiane Pernikl, 15.
Blutspende: Astrid Jahn und Pa-
tricia Jörges.
In gewohnter Weise unterstützte

der DRK-Ortsverein Schlüchtern
mit 25 ehrenamtlichen Helfern
den Blutspendedienst bei seiner
Arbeit. Die nächsten Termine in
diesem Jahr sind am 22. April,
24. Juni, 23. September und 25.
November (immer mittwochs) je-
weils von 15.45 Uhr bis 21 Uhr in
der Stadthalle Schlüchtern.

Große Auszeichnungen standen beim Blutspendetermin in Schlüchtern an: Bereitschaftsleiter Matthias Scholl
(von links), Arnold Klement (125. Spende), Helmut Schnabel (150. Spende), Matthias Hintz (125. Spende), Be-
reitschaftsleiterin Anne Christiner und Werbereferent Markus Hildebrand.

arabisch kochen
schlüchtern (BwB). Die

Bildungspartner bieten am
Freitag, 21. Februar, von 17
bis 20.45 uhr einen kursabend
„arabisch kochen“ an.

Die Teilnehmer bereiten in lo-
ckerer Atmosphäre ein typisch
arabisches Gericht zu und genie-
ßen es gemeinsam: Humus und
Tabula. Die Sprache während der
Zubereitung und des gemeinsa-
men Essens ist Deutsch, wobei

einzelne Begriffe und Vokabeln
auf Arabisch einfließen werden.
Die Kursgebühr beträgt 20 Euro
zuzüglich 8 bis 12 Euro für Le-
bensmittel, die direkt von der
Kursleitung entgegengenommen
werden.
Der Kurs findet in der Kinzig

Schule in Schlüchtern statt. An-
meldungen werden unter Tele-
fon (06051) 9167914 oder un-
ter www.bildungspartner-mk.de
entgegen genommen.

karten für das
Jubiläumskonzert

BaD soDen (BwB). Der
Musikverein Cäcilia Bad Soden
weist darauf hin, dass Eintritts-
karten für das Jubiläumskonzert
am Samstag, 28. März, im Vor-
verkauf im Spessart Forum Kultur
in Bad Soden, bei Juwelier Uhren
Wolf in Bad Soden und bei Op-
tik Eckert in Salmünster erhält-
lich sind. Auch alle aktiven Mu-
siker verkaufen Karten für den
Konzertabend.



www.dolcevita-reiseclub.de

1. Tag: Anreise an den schönen
Gardasee
Morgens Anreise in unserer Dolce-Vi-
ta-Premium-Class mit Verwöhn-
bordservice und einem Sektbegrü-
ßungsfrühstück über die Autobahn
Würzburg - Nürnberg - München -

über den Brennerpass an den maleri-
schen Gardasee. Zimmerverteilung
im erstklassigen 3-Sterne Hotel Pal-
me & Suite in Garda. Dieser Ort hat
dem See seinen Namen gegeben. Zur
Hotelausstattung gehören Restau-
rants, gemütliche Hotelbar, Lift, Gar-

tenanlage mit Swimmingpools und
eine großzügige Lobby mit Rezeption
und Aufenthaltsräumen. Alle Zimmer
sind gemütlich und ausgestattet mit
Bad/DU/WC, Telefon, Sat-TV, Klima-
anlage, Balkon oder Terrasse. Rest
des Tages zur freien Verfügung.

Zum Abendessen ser-
viert man ihnen ein
leckes 3-Gang-
Wahl-Menü mit gro-
ßem Salat- und Ge-
müsebuffet. Guten Ap-
petit. Übernachtung.
2. Tag: Freie Verfügung oder
Ausflug Halbinsel Sirmione
und Verona (fakultativ)
Frühstücksbuffet im Hotel.
Danach starten wir heute ge-
gen Aufpreis (€ 35,- p. Person)
zum Ausflug mit örtlicher Rei-
seleitung zu unserem großen
Ausflug zur Halbinsel Sirmoine
und nach Verona, Stadt von
Romeo und Julia. Zunächst

besuchen Sie die malerische Halbinsel
von Sirmione mit einer der schönsten
Altstädte mit Skaligerburg am Gar-
dasee. Genießen Sie ein gutes Eis in
einer der zahlreichen Eisdielen. Wei-
terfahrt nach Verona. Auf einer ge-

führten Stadtbesichtigung sehen
Sie u.a. das Amphitheater,

welches im Sommer die be-
rühmten Opernfestspiele
beherbergt, sowie die ma-

lerische Altstadt mit Ihren
Kirchen und Plätzen. Danach

freie Verfügung zum Bummeln
und Einkaufen. Rückfahrt zum Ho-
tel. Abendessen als 3-Gang-Wahl-
menü. Wie wäre es heute mit einem
schönen Abendlichen Bummel durch
die Geschäfte und Bars von Garda?
Übernachtung.
3. Tag: Freie Verfügung oder Fakul-
tativausflug Nördlicher Gardasee
Frühstücksbuffet im Hotel. Heute
steht Ihnen der ganze Tag zur freien
Verfügung. Gegen Aufpreis (€ 35,- pro

Person) starten wir heute zum großen
Ausflug „Nördlicher Gardasee“. Pano-
ramafahrt mit unserem Bus entlang
des Sees über Torri del Benaco - Mal-
cesine und Torbole nach Riva del Gar-
da. Mit dem Schiff geht es über den
See nach Limone sul Garda. Aufent-
halt in der malerischen Altstadt mit
einer der schönsten Seepromenaden.
Anschließend Schiffahrt über den See
nach Malcesine, bekannt durch die
herrliche Altstadt mit Skaligerfestung.
Aufenthalt. Genießen Sie beim Stadt-
bummel durch die malerische Alt-
stadt ein leckeres Eis in einer der zahl-
reichen Eisdielen. Am späten Nach-
mittag Rückfahrt zum Hotel. Abend-
essen und Übernachtung.
4. Tag: Heimreise
Noch einmal lockt das Frühstücksbuf-
fet. Anschließend heißt es Abschied
nehmen. Wir treten die geruhsame
Heimreise an. Rückkehr im Laufe des
Abends in den Heimatorten.

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 3 x Übernachtung im DZ, im erstklassigen

Hotel Palme & Suite in Garda nur 10 Geh-
minuten vom See und der Altstadt entfernt

• Alle Zimmer ausgestattet mit Bad/DU/WC,
Telefon, Klimaanlage, Sat-TV, Balkon oder
Terrasse

• 3 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 3 x Abendessen als 3-Gang-Wahl-Menü mit

großem Salat- und Gemüsebuffet
• Möglichkeit zum Ausflug nach Verona

inklusive Stadtführung und Halbinsel
Sirmione

• Möglichkeit zum Tagesausflug Nördlicher
Gardasee inkl. Schifffahrten

Ausflüge: Verona & Halbinsel Sirmione: 35 €
Ausflug Nördlicher Gardasee: 35 €,
beide Ausflüge im Paket: 68 €

LeistungenFrühlingserwachen in Garda

Aktionspreis nur€ 239 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 69 €

*Saisonzuschlag: 10 €

1. Tag: Anreise Raum VeronaMorgens Anreise in unserer komfort-ablen Dolce-VitaPremium-Class mitVerwöhnbordservice und einemSektbegrüßungsfrühstück über dieAutobahn Würzburg - Nürnberg -München - Innsbruck - Brenner anden Gardasee/Verona zur Zwischen-übernachtung im guten Mittelklas-sehotel. Abendessen als 3-GangMe-nü und Übernachtung.
2. Tag: Verona - Assisi - RomNach dem Frühstücksbuffet fahrenwir weiter Richtung Süden unddurchstreifen die Emilia Romagnavorbei an Bologna erreichen wir As-sisi. Besichtigung von Assisi unterkundiger Leitung. Assisi ist wegenseines gut erhaltenen Stadtbildesund seiner Kunstschätze eine Sehens-würdigkeit ersten Ranges. Hier un-ternehmen wir eine geführte Stadt-besichtigung inklusive der berühm-ten Basilika S. Francesco. Anschlie-ßend Weiterfahrt über die Autostra-da del Sole nach Rom. Zimmerver-teilung im Hotel 4-Sterne Green

Park Hotel Pamphili. Das Hotel be-findet sich in einer herrlichen Park-anlage, etwa 2 km vom Petersplatzentfernt an der Via Aurelia und bie-tet ein erlesenes Ambiente. Alle ele-gant eingerichteten Zimmer verfü-gen über Bad/DU/WC, Fön, Sat-TV,Klimaanlage, Safe, Telefon und Ra-dio. Das Haus verfügt über ein Res-taurant, eine gemütliche Cocktail-Bar, Lift, elegante Aufenthalts-räu-me, eigene Kapelle, u.v.m. Nur 200m vom Hotel entfernt befindet sicheine Bushaltestelle, falls Sie auf eige-ne Faust Rom erkunden möchten.Rest des Tages zur freien Verfügung.Abendessen als 3-Gang-Menü imHotel und Übernachtung.
3. Tag: Papstaudienz -freie VerfügungHeute findet dieberühmte Papst-audienz in Romstatt. Die Ticketssind selbstver-ständlich im Rei-sepreis enthalten.

Fahrt zum Petersplatz. Der Nach-mittag steht zu Ihrer freien Verfü-gung. Machen Sie einen schönenBummel in der Altstadt. Nachmit-tags Rücktransfer ins Hotel. Abend-essen und Übernachtung.
4.Tag: Antikes und Klassisches RomFrühstücksbuffet im Hotel. Heuteerkunden wir das antike und klassi-sche Rom unter der Leitung einesortskundigen Stadtführers. Ganztä-gige Stadtbesichtigung mit dem Busund zu Fuß. Sie sehen u.a. das Collo-seum, Forum Romanum, CaracallaThermen, E.U.R.-Viertel, Palatinhü-gel, Pantheon u.v.m. Spaziergangzur Spanischen Treppe, Fontana diTrevi und Piazza Navona. Währendder Stadtführung erzählt Ihnen un-ser Stadtführer interessante Details

über das Leben in Rom in der Antikeund heute. Abendessen als 3-Gang-Menü im Hotel und Übernachtung.
5. Tag: Christliches Rom - Vatikani-sche Museen mit Sixtinischer KapelleFrühstücksbuffet im Hotel. Heute se-hen wir das „Christliche Rom“ unterkundiger Leitung: Petersdom undPetersplatz. Die größte Kirche derWelt wurde im 16. Jh. von den be-deutendsten Künstlern der damali-gen Zeit geschaffen und bezaubertdurch ihren prunkvollen Innenraumund die von Michelangelo gestalteteKuppel. Anschließend Besuch derVatikanischen Museen mit Sixtini-scher Kapelle. Hier befindet sich dasbekannteste Deckengemälde vonMichelangelo, das die Erschaffungder Welt darstellt. Zum Abendessensind wir in einer typisch römischenTrattoria, wo wir ein typisch römi-sches 3-Gang-Menü mit Musik erle-ben werden. Im Anschluss Lichter-rundfahrt durch „Roma romantica“,„...Rom in vollem Mondesschein zudurchgehen, hat man ohne es gese-hen zu haben gar keinen Begriff....“(Goethe). Übernachtung.
6. Tag: Rom - Stadtbesichtigungen -Ausflug Albaner Berge mit FrascatiHeute Vormittag besichtigen wir diewichtigsten Basiliken neben dem Pe-tersdom: Die Lateranbasilika und diegrößte Marienkirche der Welt - Santa

Maria Maggiore und St. Paul vorden Mauern. Am Nachmittagstarten wir zu einer Rundfahrt indie Albaner Berge mit Besuchvon Castel Gandolfo, der Som-merresidenz des Papstes. In Fras-cati kehren wir ein, um eineWeinprobe zu erleben und eintypisches Winzerabendessen inForm einer Vesperplatte einzu-nehmen. Rückfahrt nach Romund Übernachtung.
7. Tag: Rom - Orvieto - GardaseeNach dem Frühstücksbuffetverlassen wir Rom und fahrenüber die „Autostrada del Sole“nach Orvieto. Aufenthalt zumBummeln und Spazierengehen.Weiterfahrt an den Gardaseeund Zwischenübernachtung inunserem guten Mittelklasse-Hotel. Abendessen als 3-Gang-Menü und Übernachtung.
8. Tag: Gardasee - HeimreiseNach dem Frühstücksbuffet Be-ginn der Heimreise. Durch dieherrliche Bergwelt Südtirols -Innsbruck - Achenpass - Te-gernsee - München - Nürnberg -Würzburg erreichen wir nacheiner Traumreise gegen Abenddie Heimatorte.

Aktionspreis nur€ 899 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 190 €

Kroatien: Insel KRK 5 Tage09.03.2020 - 13.03.2020 oder *23.03.2020 - 27.03.2020
1. Tag: Anreise nach Malinska - Insel KrkMorgens Anreise in unserem komfortablenFernreisebus mit Bordservice und einemSektbegrüßungsfrühstück über die Auto-bahn mit ausreichend Pausen nach Malins-ka auf die Insel Krk. Ankunft am Abend.Herzlich Willkommen bei guten und gesun-den Speisen, ausgewählten Weinen, Oliven-hainen und Ruhe, salzhaltiger Luft und demsatten Blau des sauberen adriatischen Mee-res. Zimmerverteilung in unserem erstklassi-gen 4-Sterne Hotel Malin. Es erwartet Sie einschönes Hotel mit allen Annehmlichkeitenwie Rezeption, Lobby, Hotelbar, kleinemWellness-Bereich mit Hallenbad, Sauna undWhirlpool, Restaurant, Terrasse u.v.m. Diekomfortablen Zimmer verfügen alle überBad/DU/WC, Haarföhn, Schreibtisch, Klima-anlage, SAT-TV, Telefon, Minibar und Safe.Abendessen vom reichhaltigen Buffet inklu-sive Getränken (Wasser, Bier, Wein undSoftgetränke) und Übernachtung.
2. Tag: Ausflug Krk - RundfahrtFrühstücksbuffet. Heute erleben Sie die InselKrk in Ihrer ganzen Schönheit unter der Lei-tung eines örtlichen Reiseleiters. Mit einerFläche von 410 km² ist die Insel Krk diegrößte Adriainsel überhaupt. Zunächst erle-ben Sie eine Führung durch den HauptortKrk. Anschließend Fahrt nach Punat, in ei-ner tiefen und geschützten Bucht gelegen.Hier befindet sich das Inselchen Kosljun mitFranziskanerkloster und Museum. Boots-überfahrt und Möglichkeit zur Besichtigung.Über Vrbnik, das bekannt ist für seinengoldfarbenen Wein und einer Weinprobemit einem regionalem Imbiss aus Schinkenund Käse geht die Fahrt zurück zum Hotel.

Abendessen vom reichhaltigen Abendbuf-fet inkl. Getränken und Übernachtung.
3. Tag: Ausflug Opatija &Rijeka Frühstücksbuffet.Erleben Sie heute einen schönen Ausflugnach Opatija & Rijeka. Vom Nordwinddurch den Berg Ucka abgeschirmt, sprießtan der Riviera von Opatija immergrüne,üppige subtropische Vegetation. Der NameOpatija bedeutet „Abtei“ und der Ortwurde nach der St. Jakobs Abtei be-nannt, die Sie während der Stadtfüh-rung auch besuchen werden. Weiter-fahrt nach Rijeka, der wichtigsten Ha-fenstadt Kroatiens. Zeit zur freien Ver-fügung für einen tollen Stadtbummel.Abendessen vom reichhaltigenAbendbuffet inkl. Getränken undÜbernachtung.
4. Tag: Fakultativausflug InselCres & LosinjNach dem reichhaltigen Frühstücks-buffet ganzer Tag zur freien Verfü-gung. Gegen Aufpreis (€ 49,- pro Per-son) Fahrt nach Valbiska. Von dortaus bringt uns eine Fähre nach Meragauf die Insel Cres. Nach nur wenigenKilometern erreichen wir den Haupt-ort Cres. Ein gemütlicher Bummel mitunserer Reiseleitung zeigt Ihnen dieKostbarkeiten der herrlichen Altstadt.Weiter geht es vorbei am einzigarti-gen Vraner Bergsee entlang desschmalen Inselarchipels in den Süden,wo Cres mit der Insel Losinj verbundenist. Nach einer gemütlichen Kaffee-pause in Mali Losinj zeigt uns unser

Reiseleiter die schönen Ecken und Gassender malerischen Hauptstadt der Insel. Rück-fahrt mit der Fähre nach KrK und Rückfahrtzum Hotel. Abendbuffet inkl. Getränkenund Übernachtung.
5. Tag: HeimreiseWir genießen das Frühstücksbüffet und an-schließend Beginn der Heimreise. Rückkehram Abend in den Heimatorten.

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ
• 4-Sterne Top Hotel Malin in Malinska
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Haartrock-ner, Klimaanlage, Telefon, SatTV, Safe,

Minibar und Schreibtisch
• 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet kalt/warm
• 4 x Abendessen vom großen Abendbuffetinklusive Getränken (Wein, Bier, Wasser

und Softkaltgetränke)
• 1 x Ausflug KrK-Rundfahrt inkl. Ganztages-reiseleitung
• 1 x Weinprobe mit regionalem Imbiss
• 1 x Ausflug Opatija & Rijeka inkl. Ganzta-gesreiseleitung
• Möglichkeit zum TagesausflugInsel Cres & Losinj
• 1 x Tanzabend mit Live-Musik

Leistungen

AusflugCres & Losinj: 49 €Weitere Eintritts-gelder/Kurtaxenicht enthalten

Aktionspreis nur€ 299 p. P. im DZ/AI
EZ-Zuschlag: 69 €

*Saisonzuschlag: 25 €

1. Tag: Anreise Lüneburg - Altes LandMorgens Anreise in unserem komfortablen Fernrei-sebus mit einem Sektbegrüßungsfrühstück und un-serem Bordservice über die Autobahn Kassel - Han-nover - nach Lüneburg. Nach der Ankunft erlebenwir eine geführte Stadtbesichtigung. AnschließendFreizeit in der alten Salzstadt. Weiterfahrt ins AlteLand nach Buchholz und Zimmerverteilung in unse-rem sehr guten 3-Sterne Achat Hotel. Alle Zimmerverfügen über Bad/DU/WC, Haartrockner, Schreib-tisch, Telefon, W-LAN und Sat-TV. Abendessen als 3-Gang-Menü und Übernachtung.
2. Tag: Rundfahrt durchs Alte Landmit Stade und HerzapfelhofNach dem Frühstücksbuffet heißt uns unser örtlicherReiseleiter Willkommen. Wir unternehmen eineRundfahrt durch das Obstparadies Altes Land undlassen uns von den eindrucksvollen Obstplantagenbeeindrucken. Vorher lernen wir die alte HansestadtStade auf einer Führung kennen. Sie sehen u.a. dashistorische Stadtzentrum mit Rathaus, Johannisklos-ter und vieles mehr. Während der heutigen Tourkehren wir ein in den berühmten „Herzapfelhof“ inJork und erleben eine Führung über den Obsthof.Danach werden wir „Flüssiges Obst“ probieren, indem wir die Obstbrände verkosten. Rückfahrt zumHotel. Abendessen und Übernachtung.
3. Tag: Ausflug Buxtehude - HamburgIhr heutiges Programm beginnt in Buxtehude. Be-kannt ist es als Märchenstadt, in der der Hund mitdem Schwanz bellt und der Igel mit dem Hasen umdie Wette läuft. Freuen Sie sich auf eine kleine nied-liche Altstadt, durch die es sich leicht flanieren lässt.Stadtrundgang. Weiterfahrt nach Hamburg. DieMetropole an der Elbe präsentiert sich Ihnen auf ei-ner Stadtrundfahrt modern, lebhaft und sehr urban.Nach der Stadtrundfahrt haben Sie die Möglichkeit

an einer Hafenrund-fahrt mit einer typischenBarkasse durch den Ha-fen und die historischeSpeicherstadt teilzunehmen (buchbar vor Ort). Frei-zeit und Rückfahrt zum Hotel. Abendessen undÜbernachtung.
4. Tag: Bremen - HeimreiseNach dem Frühstücksbuffet verlassen wir unser Ho-tel und fahren nach Bremen. Aufenthalt in der Alt-stadt. Gegen Mittag Beginn der gemütlichen Rück-reise. Rückkehr gegen Abend in den Heimatorten.

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 3 x Übernachtung im DZ, im 3-Sterne Achat

Hotel in Buchholz
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Haartrockner,

Schreibtisch, Telefon, WLAN, und Sat-TV
• 3 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 3 x Abendessen im Rahmen der Halbpension

als 3-Gang-Menü oder Buffet
• 1 x Stadtführung in Lüneburg
• 1 x Ausflug Altes Land mit Stade
• 1 x Besuch und Führung auf dem Herzapfelhof
• 1 x Verkostung der Obstbrände auf dem Herz-

apfelhof mit Einkaufsmöglichkeit
1 x Ausflug Buxtehude und Hamburg
1 x Aufenthalt in Bremen

Leistungen

Weitere Eintritts-gelder/Kurtaxenicht enthalten

Aktionspreis nur€ 399 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 69 €

4 Tage21.03.2020 - 24.03.2020
*25.03.2020 - 28.03.2020
*29.03.2020 - 01.04.2020

Aktionsreise -nicht imReisekatalogzu finden!Jetztzuschlagen!

Aktionsreise - Jetzt zuschlagen!

4 Tagevom 05.04.2020bis 08.04.2020

Apfelbaumblüte im Alten Land

Rom „Königstour“ 8 Tage: vom 22.03.2020 bis 29.03.2020
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 2 x Zwischenübernachtung auf der Hin- und

Rückreisereise im DZ, gutes Mittelklassehotel
Raum Verona hin und Gardasee rück mit Früh-
stücksbuffet und 3-Gang-Abendessen

• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Klima, Telefon, Sat-TV
• 5 x Übernachtung im DZ, elegantes 4 Sterne

Grenn Park Hotel Pamphili in Rom an der Via
Aurelia gelegen

• Elegante Zimmer alle mit Bad/DU/WC, Haarföhn,
Klimaanlage, Telefon, Sat-TV und Safe ausgestattet

• 5 x reichhaltiges Frühstücksbuffet im Hotel
• 3 x Abendessen als 3-Gang-Menü im Hotel
• 1 x Abendessen als 3-Gang-Menü in einer Trattoria

in Rom
• 1 x Abendessen mit Wein in Frascati/Albaner Berge
• Besichtigung des Petersdom in Roms inkl. Kopfhö-

rer und Vorzugseintritt sowie Eintritt in die Vati-
kanische Museen mit Sixtinischer Kapelle inkl.
Kopfhörer und fachkundiger Ganztagesführung

• 1 x Ganztägige Führung Antikes und Klassisches Rom
• 1 x Besuch der Papstaudienz in Rom
• Reiseleitung für die Besichtigungen Lateranbasili-

ka, S. Maria Maggiore und St. Paul vor den Mauern
• 1 x Ausflug inkl. Reiseleitung in die Albaner Ber-

ge/Castell Gandolfo
• 1 x Stadtführung in Assisi
• 1 x Aufenthalt in Orvieto
• 1 x Stadtplan und 1 illustrierter Reiseführer Rom

pro Buchung/Zimmer
• Fachkundige Dolce-Vita Reiseleitung

Leistungen

Weitere Eintrittsgelder/Bettensteuer nicht enthalten

Jetzt kostenlos unseren aktuellen
Sommerkatalog anfordern

Zustiegsmöglichkeiten:Schlüchtern Autohof, Neuhof Bahnhof Bus-haltestelle, Flieden Buswendeplatz in derAue, Bad Soden-Salmünster Bahnhof, BadOrb Busbahnhof, Wächtersbach BahnhofHaustürabholung möglich!Weitere Zustiege siehe Katalog!
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Flexible Haushaltshilfe/Pflegekraftim Privathaushaltstundenweise (deutschsprachig)dringend gesucht!
Steinau an der Straße
Tel. (0151) 11 22 65 33

Die Klinik Lohrey in 63628 Bad Soden-Salmünster ist
eine private Gesundheitseinrichtung mit 177 Betten auf
den Gebieten der Orthopädie, Inneren Medizin, Geria-
trie und Rheumatologie. Es werden stationäre Heilbe-
handlungen sowie Anschlussheilbehandlungen über-
wiegend bei Erkrankungen des Bewegungsapparates
durchgeführt. Ferner ist die Klinik zur ambulanten Physiotherapie zugelassen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

ergotherapeuten/-innen (m/w/d)
physiotherapeuten/-innen (m/w/d)

in Teilzeit/Vollzeit.

Die Therapieabteilung umfasst 18 Mitarbeiter/innen in den Bereichen Physiotherapie,
physikalische Therapie und Ergotherapie. Wir behandeln Patienten nach Gelenkersatz-
und Wirbelsäulenoperationen, nach Amputationen, nach Frakturen, sowie Patienten
mit internistischen und neurologischen Erkrankungen. Im Rahmen stationärer Rehabi-
litationsverfahren werden Patienten überwiegend mit degenerativen Erkrankungen des
Bewegungsapparates behandelt. Die Klinik Lohrey ist für geriatrische Anschlussheilbe-
handlungen zugelassen.

wir erwarten:
• entsprechend abgeschlossene Ausbildung,
• eigenständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit und Belastbarkeit,
• Fähigkeit und Interesse zur interdisziplinären Zusammenarbeit,
• Einfühlungsvermögen im Umgang mit den Patienten

wir bieten:
• qualifizierte und hochwertige Einarbeitung,
• eine vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabenstellung,
• eine enge Zusammenarbeit in einem interdisziplinärem Team und
• eine ständige Aktualisierung Ihres Fachwissens
• die Vereinbarung von Familie und Beruf durch individuelle Arbeitszeiten,
• interessante Tätigkeit in einem netten Team,
• leistungsgerechte Vergütung

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

klinik lohrey gmbh
– personalverwaltung –
Frau christiane nix | an den augärten 1 – 3 | 63628 Bad soden-salmünster

telefon: (0 60 56) 98 16 26 | e-mail: c.nix@kliniklohrey.de

Die Klinik Lohrey ist ein systemisch integratives
Gesundheitszentrum. Therapieschwerpunkte sind
Rehabilitation und Anschlussheilbehandlung bei Er-
krankungen aus dem Bereich der inneren Medizin,
Orthopädie und Pneumologie sowie ein integriertes
Amputationszentrum und eine Fachabteilung für ge-
riatrische rehabilitation.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt (w/m/d)

pflegefachkräfte
in Vollzeit, Teilzeit und als Minijob.

ihre aufgaben:
• Grund und Behandlungspflege und die Betreuung der Patienten
• Führen und Aktualisieren der Pflegedokumentation

ihr profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als exam. gesundheits- und

krankenpfleger/in oder altenpfleger/in oder arzthelfer/in im stationsdienst,
pflegehelfer (gerne auch Berufsanfänger)

• Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und gewissenhafte Arbeitsweise
Teamfähigkeit und Eigeninitiative

• Belastbarkeit und Flexibilität
• Freude am Umgang mit Menschen und den vielfältigen pflegerischen Aufgaben
einer Rehaklinik

wir bieten:
• qualifizierte und hochwertige Einarbeitung,
• eine vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabenstellung,
• eine enge Zusammenarbeit in einem interdisziplinärem Team und
• eine ständige Aktualisierung Ihres Fachwissens
• geregelte Arbeitszeiten, nach Dienstplan
• Leistungsgerechte Vergütung

haben wir ihr interesse geweckt?
Sie haben Interesse an der Pflegearbeit in einer stationären Rehabilitationsklinik? Sie
sind im Umgang mit Patienten und Kollegen empathisch und arbeiten gerne in einem
engagierten, leistungsstarken Team? Dann freuen wir uns darauf Sie kennenzulernen!

Für eine persönliche Kontaktaufnahme und weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne
telefonisch zur Verfügung. Oder senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen direkt an:

klinik lohrey gmbh
– personalverwaltung –
Frau christiane nix | an den augärten 1 – 3 | 63628 Bad soden-salmünster

telefon: (0 60 56) 98 16 26 | e-mail: c.nix@kliniklohrey.de

Die Klinik Lohrey ist ein anerkanntes systemisch integratives Gesundheitszentrum.
Therapieschwerpunkte sind Rehabilitation und Anschlussheilbehandlung bei Erkrankun-
gen aus dem Bereich der inneren Medizin, Orthopädie und Rheumatologie sowie ein
integriertes Amputationszentrum und eine Fachabteilung für geriatrische Rehabilitation.

wir suchen zum nächstmöglichen termin einen

haustechniker (m/w/d)
Ihre Aufgaben:

• Überwachung und Pflege der gesamten technischen Anlagen innerhalb und
außerhalb der Einrichtung

• Betreuung der Schwimmbadtechnik
• Kontrolle und Überwachung der Einhaltung aller technischen und gesetzlichen

Normen und Vorgaben sowie der Unfallverhütungsvorschriften
• Überwachung der Reinigung und Instandhaltung der Außenanlagen
• Durchführung von Instandhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten
• Einholen von Angeboten für den haustechnischen Bereich
• Betreuung von Fremdfirmen, Überwachung deren Auftragsführung sowie

Abwicklung von Liefervorgängen
• Bereitschaftsdienst nach Dienstplan

Ihr Profil:

• Abgeschlossene gewerbliche Ausbildung in einem gewerblich-technischen Beruf
• Führerschein der Klasse B
• Selbstständige, strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise
• Team- und Kooperationsfähigkeit

Wir bieten Ihnen neben einer anspruchsvollen Aufgabenstellung (selbstständiges
Arbeiten mit hoher Eigenverantwortlichkeit), die Mitarbeit in einem interdisziplinären und
motivierten Team mit flachen Hierarchien, familienfreundliche Arbeitszeiten und eine
leistungsgerechte Vergütung.

Das Arbeitsverhältnis ist vorerst für 1 Jahr befristet, eine spätere Übernahme in ein
unbefristetes Arbeitsverhältnis ist möglich.

Vergütung nach Vereinbarung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbungggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggg aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn:::::::::::::::

klinik lohrey
– personalverwaltung –
Frau christiane nix
an den augärten 1 – 3
63628 Bad soden-salmünster
telefon: (0 60 56) 98 16 26
e-mail: c.nix@kliniklohrey.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen

Disponenten (m/w/d) für Güterfernverkehr
Voraussetzung: Eine abgeschlossene Berufsausbildung
zum Speditionskaufmann oder vergleichbare Ausbildung

und einen

Nutzfahrzeugmechatroniker (m/w/d)
Voraussetzung: Abgeschlossene Berufsausbildung

Wir freuen uns auf Ihren aussagekräftige Bewerbung.
bewerbung@schuessler-transporte.de

Buchstr. 6 · 97789 Oberleichtersbach · Tel. 09741/916611

Zuverlässige Reinigungskraft
für Schlüchtern auf
geringfügiger Basis gesucht!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Tel. unter (06476) 419720 oder
per E-Mail an info@suboga.de

SuBoga GmbH, Pfingstbornstr. 14 , 35794 Mengerskirchen

Physiotherapie Praxis

Niesen & Morlang
Hanauer Landstr. 5 · 63517 Rodenbach
oder einfach unter den Handynummern:
01 71/8 17 36 22, 01 51/59 40 34 59
oder per E-Mail: morlang83@gmx.net

Wir suchen Dich,
Du hast eine abgeschlossene Physiotherapeuten-Ausbildung und Freude
am Beruf? Bist motiviert und leistungsbereit? Dann bist Du hier richtig!

Da wir ein kleiner Betrieb sind, ist es für uns sehr wichtig, dass Du zuver-
lässig bist. Wir bieten Dir flexible Arbeitszeiten, in denen Du Dich selbst
organisieren kannst. Fortbildungen sind keine Voraussetzung, werden
natürlich gerne gesehen.

Falls wir Dein Interesse geweckt haben, dann melde Dich bei uns:

0800 / 55 747 55

Die MyWay Betty Ford Klinik ist spezialisiert auf die Behandlung der Abhängigkeit
von Alkohol und anderen Stoffen und richtet sich ausschließlich an Privatpatienten.
Das interdisziplinäre Team steht für eine Intensivtherapie, mit einemHöchstmaß an
Diskretion, in harmonischer Atmosphäre und für höchste Qualitätsansprüche.
Wir verstärken unser Team und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Wir wünschen uns engagierte, flexible und selbstständig arbeitende
Persönlichkeiten mit einem hohen Maß an Dienstleistungsorientierung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, mit Lichtbild, Lebenslauf
und Zeugniskopien per E-Mail an info@mywaybettyford.com oder postalisch.

MY WAY BETTY FORD KLINIK GMBH

Verwaltungsdirektor Sven Marquardt
Heinrich-von-Bibra Str. 35
97769 Bad Brückenau

WWW.MYWAYBETTYFORD.COM

KONTAKT

Wir bieten ein harmonisches, leistungsförderndes Umfeld mit Entwick-
lungsmöglichkeiten, bei überdurchschnittlicher Vergütung.

KOCH
(M/W/D)

in Vollzeit

1 Fachkraft (m/w/d)für Systemgastronomie2 Spülkräfte (m/w/d)für die Park-Gastronomie4 Saisonkräfte (m/w/d)für Fahrgeschäftebedienung/Operator1 Reinigungskraft (m/w/d)für die Parkpflege (saisonunabhängig)Ihre vollständigen, aussagekräftigen Bewerbungsunterlagenmit evtl. Qualifikationen richten Sie postalisch bitta an:Erlebnispark Steinau GmbHPersonalabteilungThalhof 1 · D-36396 Steinau

Für die Saison 2020(ab 1. April) suchen wir: Unser Team sucht für Tätigkeiten
amWochenende einenMitarbeiter
für den Grill sowie Servicekräfte.
Interessiert? Dann kontaktieren
Sie uns gerne!
Im Ohl | 36396 Steinau an der Straße | Tel.: 0 66 63 / 2 28
www.brathaehnchenfarm.de

Erfolgreiches Elektronik-Unternehmen sucht schnellstmöglich

Elektriker(-in), Elektroniker(-in), Mechatroniker(-in)
zur Unterstützung der Fertigungsleitung, mit PC-Kenntnissen
in Vollzeit für Kabelkonfektionierung und Schaltschrankbau.

Wenn Sie gerne selbstständig und abwechslungsreich arbeiten möchten,

freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit Zeugnissen und

Lebenslauf an:

DISTRONAGmbH–HerrnAndreasDeuschel–deuschel@distrona.de

Gewerbegebiet Süd – Am Kautzgrund 18 – 36103 Flieden

Fon (06655) 9870-310 – Fax - 9870-500 – www.distrona.de

Sperzel‘s Wurscht & Burger/GN
Mitarbeiter (m/w/d) im Restaurant
Quereinsteiger od. Systemgastro-
nom, An Sonn- und Feiertagen frei!

Kurzbewerbung bitte an:
wenzel.bettina@gmx.de

stellenangebote

exzellente Französischkenntnisse
Schlüchtern (BWB). Das „Ministère de l’Education Nationale“, das Ministerium für das nationale Bildungswesen in Frankreich, stellt die Sprachzertifi-
kate für Französisch als Fremdsprache aus. Diese erhielten jetzt die Schülerinnen und Schüler, die die sogenannte DELF-Prüfung mit Erfolg abgelegt
haben. In den Bereichen Hörverstehen, Leseverstehen, Schreiben und Sprechen stellten sie ihre Kenntnisse und Kompetenzen unter Beweis. Auf dem
für Schulen höchsten Niveau B2 war Anna Deichmann erfolgreich. Das Niveau B1 bestanden Lukas Albinger, Antonia Alter, Nadja Drescher, Tom Fehl,
Maximilian Heid, Kleopatra Klüh, Luisa Kreß, Annalena Mack, Alisa Simon, Luisa Stoppel, Jannik Wahn und Marie Celine Waltenberger. Julie Neumann
legte das DELF – Niveau A2 ab. Die unterschiedlichen Niveaus orientieren sich an den Vorgaben des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens
(GER) für Sprachen. Annette Schönherr bereitete die Schülerinnen und Schüler auf die Prüfungen vor.
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Weiter
machen …

machen …

machen !!!

Malte Jörg Uffeln
Unser Steinauer Bürgermeister

Mitdiskutieren !

Mitgestalten !

Mitprofitieren !

www.maltejoerguffeln.de

NEUES JAHR, NEUES GLÜCK!
Bauplatz (ca. 500-600 m²) gesucht!

Das Objekt der Wahl befindet sich
in Slü., Niederzell, Herolz o. Elm!
Sind Sie unser „Wunscherfüller“?

Tel. 0160-96927578

Zur Verwirklichung unseres pri-
vaten Projekts „Gemeinsames
Leben im Alter“, su. wir ein gr.
Grdst. ab 1.500 m², evtl. m. Be-

standsgebäude (Aussiedlerhof, Bau-
ernhof etc.) u. weiterer Baumöglichk.
auch renovierungsbedürftig in ruh.
ländl. Randlage (nicht innerorts) im
Bereich MKK, Wetterau, Spessart

oder Vogelsbergkreis,
Tel. 0177-7771995

o. E-Mail seibel69@gmx.net

sie wollen vermieten
oder verkaufen?

hier sind sie richtig!
36396 Steinau a. d. Str. | Bahnweg 18
Telefon 06663/9110416
info@peterbuch.de
www.peterbuch.de

Immobilllllien – ppproooooooooofffffffffffeeeeeeeeesssssssssssiiiiiiiiiiioooooooooonnneeellll bbbbbbbbbbewwwwwwwwwwwwwwwwweeeeeeeeeeerttttttrtttttrtrtttttrttet!

„Wir suchen für vorgemerkte Kunden dringend
Wohnhäuser, Eigentumswohnungen, Grundstücke

und landwirtschaftliche Flächen!“

Bad Soden-Salmünster, Brachttal, Birstein, Flieden,
Kalbach, Neuhof, Schlüchtern, Steinau, Sinntal

Ihre Vorteile!
• Kostenlose Begutachtung und Bewertung durch geprüften und
zugelassenen Immobiliensachverständigggggen

• Auccccch weiterhin keine Maklercourtage füüüüüüüüür den Verkäufer einer
Immobbbbbbbilllllie!

• Schnelle Vermarktung durch großes Immobiliennetzwerk und
geschulte Mitarbeiter

Rufen Sie uns heute noch an und vereinbaren
einen kostenlosen Besichtigungstermin.

Telefon:06664 / 25 85 13

Immobilienwelt Kress
Im Grundrasen 3 | 36391 Sinntal
www.immobilienwelt-kress.de

Wünsche werden WirklichkeitWünsche werden Wirklichkeit

Finanzierung aus einer Hand
zu Top-Konditionen

Neubau, Kauf, Umfinanzierung,
Modernisierung

• Wüstenrot Classic Darlehen
1–5 % Tilgung, bis 5 % Sondertilgung

• Wüstenrot Flex Darlehen
(flexible Raten und Sondertilgungen)

• Ratenkredit auch ohne Sicherheiten
• Finanzierungen bis zu 100 %,

Darlehen ab 5.000,– € möglich

Manfred Heinz, Bezirksleiter
Wassergasse 3 • 36381 Schlüchtern

Tel. (0 66 61) 91 95 80 • (01 75) 2 44 12 44
manfred.heinz@wuestenrot.de

Seniorenwohnanlage
in Bad Soden-Salmünster

zu vermieten,
später auch zu verkaufen,

residenz-an-der-Salz@web.de

GARAGE in BSS-Salmünster In-
nenstadt in gesicherter Liegen-
schaft, Nähe Bhf. u. A66, ab sof. zu
verm. Saison-Kfz., Oldtimer, Motorrä-
der. Ab 60 € mtl.,☎ 06056-2221 o.

Mob: 0175-5801811

Steinau-Ulmbach: 3-Zi.-Whg.,
120 m², eBK, Terrasse, Garage;
2-Zi.-Whg., 80 n², EBK, Garage,

jew. 4,50 €/m² + NK + Kt.,
☎ 06667-1281 o. 0175-7841607

Steinau Innenstadt
Zwei Wohnungen ca. 45 u. 60 m²,

separater Eingang,
Dachgeschoss, Preis VB,

Tel. 0170-8031491

Marion Wehner Immobilien
Frau Wehner, Tel. (06655) 73459
Mobil (0151) 14148175
E-Mail: info@immobilien-wehner.de

Ganz NAH dran – Gewerbliche BÜRORÄUME
im Obergeschoss zU VERMIETEN
Hochwertig und repräsentativ auf 190 m²

GEW-Fläche in 36381 Schlüchtern

bili

Weitere Infos unter:

www.immobilien-w
ehner.de

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken, Bj. 2000-2015, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

Familie mit Kind sucht
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045
63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

kfz-kaufgesuche

wohnmobile

zweirad/trike

gewerbl. Vermietungen

Vermietungen garage

Vermietungen

grundstück gesuch

Bauplatz gesuch

anzeigenannahme

Telefon
(06661) 153988788

Fax
(06661) 153988700

anzeigen-bwb@vrm.de

immobilien

Viele gäste beim
„Böhmischen schmankerl-essen“
Traditionelle Gericht auf der Speisekarte beim Treffen der Sudetendeutschen

steinau (BwB). zu ihrer ers-
ten Veranstaltung im neuen
Jahr trafen sich die mitglieder
der sudetendeutsche lands-
mannschaft (sl) des altkrei-
ses schlüchtern zum „Böhmi-
schen schmankerl-essen“ im
steinauer landgasthof grüner
Baum.

Auf der Speisekarte standen
traditionelle böhmische Gerich-
te. Neben einem Sauerbraten mit
Blaukraut und Knödeln gab es ei-
nen Krustenbraten mit Blaukraut
und Knödeln.

gäste bestaunten die wappen

„Mit Essen und Trinken wer-
den viele angelockt“, so Kreis-Ob-
mannWalter Weber, der über 90,

teilweise weit angereiste, Gäste
begrüßte. Es sei „noch nie pas-
siert“, dass die Nachfrage so groß
gewesen sei. Die Besucher der
Veranstaltung konnten an den
Wänden die Wappen der Kreis-
städte bestaunen, aus welchen die
Mitglieder der sudetendeutschen
Landsmannschaft des Altkreises
Schlüchtern stammen. Sie wur-
den vom Steinauer Künstler Ge-
org Zoun handgemalt.

Bitte um weitere spenden

„Wir wollen eine
sudetendeutsche Gedenkstätte
in Schlüchtern errichten“, nann-
te Weber ein Vorhaben der SL.
Er bedankte sich für die zahlrei-
chen Spenden für einen Gedenk-
stein und bat um weitere Spen-

den, damit das Projekt umgesetzt
werden kann.

Ein Höhepunkt der Veranstal-
tung waren sudetendeutschen Ge-

dichte, Sagen und Geschichten,
die von Mitgliedern vorgetragen
wurden. Gernot Strunz erzählte
ein Gedicht in schlesischer Mund-
art, bei der er so manches Wort
übersetzen musste. Walter Weber
berichtete im Egerländer Dialekt.

geschichten und musik

Gudrun Heberling verlas zwei
Geschichten. Margarete Föller be-
richtete von der Sagengestalt „Rü-
bezahl“, und auch Liese Gieler
und Gerhard Bucher unterhielten
die Gäste mit ihren Geschichten.
Außerdem konnten die Zuhörer
Drehorgelmusik genießen. Nach
der Veranstaltung blieben die Gäs-
te noch einige gemütliche Stun-
den bei Kaffee und Kuchen bei-
sammen.

Die Veranstalter freuten sich über junge Familien mit sudetendeutscher Abstammung aus Oberzell und Weiperz , die zum beim „Böhmischen Schman-
kerl-Essen“ nach Steinau gekommen waren.

auch die Fortsetzung ein
stimmungsvoller hörgenuss
Heidrun Göttsches Gesangsklasse beeindruckt in der proppenvollen Sterbfritzer Kirche

sterBFritz (no). auch die
Fortsetzung ein stimmungs-
voller hörgenuss: mit Bravo-
rufen und applaus im ste-
hen bedachten die Besucher
in der proppenvollen sterbfrit-
zer kirche die zweite hälfte der
aufführung von Bachs „weih-
nachtsoratorium“, den die ge-
sangsklasse von heidrun gött-
sche am frühen sonntagabend
mit kleinem orchester und gro-
ßem elan präsentierte.

Die Sannerzer Gesangspädago-
gin wollte es kaum glauben: „Das
hätten wir uns nicht in unseren
kühnsten Träumen auszumalen
gewagt“, begrüßte Heidrun Gött-
sche die enorme Zuhörerschar, die
das evangelische Gotteshaus bis
zum letzten Platz füllte. Schließ-
lich sei für viele Weihnachten
längst vorbei. Johann Sebastian
Bach habe die Kantaten IV bis VI
für die „nachweihnachtliche Freu-
denzeit“ komponiert, so Göttsche.
Inhaltlich befassen sie sich mit
dem Geschehen nach Christi Ge-
burt, mit der Namensgebung und
Beschneidung Jesu, mit den Wei-
sen aus dem Morgenland und ih-
rer Suche, mit dem vor Furcht er-
zitternden Herodes und mit der
tiefen Verbindung der Gläubigen
zu dem verheißenen Kind.
Nach den höchst festlichen ers-

ten drei Kantaten des WO, die
kurz vor dem Heiligen Abend
in der Bad Sodener Erlöserkir-
che erklangen (wir berichte-
ten), markierte Teil IV nun eine
Art Innehalten, die strahlenden
Trompeten wichen den dunkle-
ren, weich und warm tönenden
Hörnern. Tänzerisch forderte der
15-köpfige Chor im Eröffnungs-
stück auf: „Fallt mit Danken, fallt

mit Loben vor des Höchsten Gna-
denthron“. Effektvoll gelang un-
ter anderem die zentrale Echo-
Arie „Flößt, mein Heiland, flößt
Dein Namen“, die Daniela Welte-
cke und Brigitte Lamohr (beide
Sopran) zu Gehör brachten.
Die Besetzung wies einige Än-

derungen auf: Zu dem bunt zu-
sammengewürfelten, bis auf we-
nige Wackler gut aufeinander
eingestellten Orchester hinzuge-
stoßen waren die beiden Heidel-
berger Studentinnen Elisabeth
Matthiesen und Nora Plasencia-
Duhm an den Hörnern, die - wie
viele der jungen Musiker - das al-
lererste Mal Bachs wohl populärs-
tes geistliches Werk zum Besten
gaben. Für den ersten Trompe-
ter René Wilhem sprang der aus
dem Fuldischen stammende und
in Hannover lebende Jens Enders
ein. Die zweite Geige übernahm
diesmal Gunther Martin Göttsche.
Stimmgewaltig und raumgrei-

fend präsentierte sich der Chor,
bestehend aus den Gesangsschü-
lern Heidrun Göttsches. Hier un-
terstützten bei der Sterbfritzer
Aufführung noch Daniela Welte-

cke aus Kassel im Sopran und
Florian Klein aus Frankfurt im
Tenor. Die Solisten aus den Rei-
hen des Chores – die Sopranis-
tinnen Brigitte Lamohr, Danie-
la Weltecke und Anna Ziert, die
Altistinnen Ute Jarchow, Mecht-
hild Schmidt und Stefanie Warne-
cke, die Tenöre Thomas Schluch-
ter und Gerold Richter sowie die
Bässe Helmut Hering und Jens Uf-
felmann – gestalteten ihre Parts
mit Leidenschaft und erstaunli-
cher Professionalität und zeigten
teils eindrucksvolle Leistungen,
etwa beim wundervollen Terzett
Nr. 51, das Jarchow, Ziert und
Schluchter gemeinsam interpre-
tierten und das letzte Zweifel ve-
hement ausräumte: „Schweigt, er
ist schon wirklich hier!“
Thomas Schluchter meisterte

nicht nur alle Tenor-Arien und
-Rezitative bravourös, sondern
ersetzte auch kurzfristig den er-
krankten Andrea Capecci als
Evangelisten. Das Publikum be-
dachte ihn am Ende zurecht mit
Jubel und Extra-Applaus.
„Ach, war das schön!“, seufz-

te eine ältere Dame auf der Em-

pore mitgerissen und schüttelte
sich vor Wonne. Denn präch-
tig und majestätisch glückte das
Eingangsstück der sechsten und
letzten Kantate, „Herr, wenn die
stolzen Feinde schnauben“, in
dem sich Trompeten und Pau-
ke kämpferisch zurückmelden
und den Bezug zu den Teilen I
bis III herstellen. Zurückhaltend
und demütig wirkte dagegen der
fast schon schlichte, aber wohlbe-
kannte Choral „Ich steh an deiner
Krippen hier“, bevor der feierliche
Schlusssatz „Nun seid ihr wohl
gerochen“ die Aufführung glanz-
voll beendete. Einen drauf setzten
die Musiker und Sänger, als sie
den Eingangschoral der sechsten
Kantate als abschließende Zugabe
wiederholten, noch einmal alles
gaben und die überwältigten Be-
sucher ein zweites Mal von den
Bänken rissen.
Der anhaltende, kräftige Beifall

galt auch dem jungen Kirchenmu-
siker Rudolf Haidu, der bei den
Aufführungen das Dirigat über-
nommen hatte und die Akteu-
re schwungvoll und mit sicherer
Hand führte.

Begeisterte nach Bad Soden nun auch in der voll besetzten Sterbfritzer Kirche: die Gesangsklasse von Heidrun
Göttsche, die mit kleinem Orchester die zweite Hälfte von Bachs „Weihnachtsoratorium“ aufführte.
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Auflösung des letzten Rätsels

Restaurant |Lounge |Cateringwww.silentium-schluechtern.de

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

GELNHAUSEN

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

CASINO

(ab 0 Jahren/97 Min. +)
So. 23.02. 15.00 Uhr

(ab 12 Jahren/115 Min. +)
Do. 20.02. 17.30 und 20.30 Uhr
Fr. 21.02. 17.30 und 20.30 Uhr
Sa. 22.02. 17.30 und 20.30 Uhr
So. 23.02. 17.30 und 20.30 Uhr
Mo. 24.02. 17.30 und 20.30 Uhr
Di. 25.02. 20.30 Uhr
Mi. 26.02. 17.30 und 20.30 Uhr

FILMKUNST

PALI

(ab 12 Jahren/96 Min. +)
Di. 25.02. 17.30* und 20.15 Uhr

(ab 12 Jahren/135 Min. +)
Mo. 24.02. 20.15 Uhr
Mi. 26.02. 20.15 Uhr

(ab 6 Jahren/102 Min. +)
Do. 20.02. 15.00 Uhr
Fr. 21.02. 15.00 Uhr
Sa. 22.02. 15.00 Uhr
So. 23.02. 15.00 Uhr
Mo. 24.02. 15.00 Uhr
Di. 25.02. 15.00 Uhr
Mi. 26.02. 15.00 Uhr

(ab 0 Jahren/116 Min. +)
Do. 20.02. 20.15 Uhr
Fr. 21.02. 17.30 und 20.15 Uhr
Sa. 22.02. 17.30 und 20.15 Uhr
So. 23.02. 17.30 und 20.15 Uhr
Mo. 24.02. 17.30 Uhr
Mi. 26.02. 17.30 Uhr

* OmU= Vorstellung im
Original mit Untertitel

Farbenhaus &
MalerFachbetriebbörner

FARBEN · TAPETEN
TEPPICHE · TEPPICHBÖDEN
PARKETT · LAMINAT · KORK

36396 Steinau a. d. Straße · Telefon: (0 66 63) 66 77 · www.farben-boerner.de

• holz- und kunststoff-Fenster
• haustüren • zimmertüren
• rollladenbau • glaserarbeiten
• insektenschutzgitter
• eigene herstellung • montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

„ich glaube an lokale Werbung
auf den ersten Blick!“

ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen

Geschäftsanzeigen
Beilagenwerbung
Grafische Gestaltung
Geschäftsdrucksachen
Bergwinkel-TV
Internet/Online

Der Bergwinkel Wochen-Bote

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
cdaenner@Wochen-Bote.de

christina Dänner

Seniorenhilfee.V.Steinau an der Straße Ihr Menüservice auf Rädern*
• abwechslungsreiche Menüs

• frisch zubereitete Speisen
• montags bis sonntags, auch an Feiertagen

* auf Wunsch auch Selbstabholung oder Essen vor Ort möglich

Seniorenhilfe e.V. | Steinau an der Straße | Viehhof 3 |
Infos unter Telefon: (06663) 9606-0 | www.seniorenhilfe-steinau.de

36396 Steinau a. d. Straße � Sodener Weg 1 � (0 66 63) 9 61 00
www.ries-ceramic.de

Fliesentrends NeuheitenNatursteine IndoorOutdoor
Kaskaden · BrunnenPflanztröge

unserer heutigen ausgabe sind prospekte folgender Firmen beigelegt:

Jawoll Schlüchtern · Bürger- und Gästezeitung BSS
Rotcäppchen Grillhähnchen

Beilagenhinweis Der Bergwinkel Wochen-Bote

Realschullehrer erteilt
qual. Einzelnachhilfe
in Deutsch, Englisch,
Mathe u. Französisch
Tel. 06661-607097

Info, Info!!! Kaufe
Zinn, Pelze, Silberbestecke, Münzen, Mo-
de- u. Goldschmuck, Uhren, Perlen, Bier-
krüge, Militärsachen, Porzellan, Möbel,
Nachlässe u. Haushaltsauflösungen.

Alles anbieten!!
Tel. 06181 - 30 29 697

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas,☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

nachhilfe

an- und Verkäufe

Bettina, 59 J., mit Kurven an den richti-
gen Stellen. Ich koche u. backe gerne,
doch für wen? Es macht doch nichts
Freude so allein! Möchte mich ganz mei-
nem Partner widmen u. abends nicht
mehr alleine u. traurig vor dem Fernseher
sitzen. Melde Dich üb. PV u. lass uns vor-
wärts schauen auf eine glückl. Zweisam-
keit. Tel. 0176-45891543

Silvia, 69 J., m. schöner, etwas vollbus.
Figur, kein Oma-Typ, warmherzig, spar-
sam, nicht übertrieben anspruchsvoll. Ich
möchte als Witwe nicht länger alleine da-
stehen. Sehne mich n. Ansprache u. einer
aufrichtigen Partnerschaft. Gemeinsam
u. nicht einsam sollen wir beide sein, ru-
fen Sie üb. PV an. Tel. 0176-56849847

sie sucht ihn

Bobbycar-rennen
bei kinderfasching

ulmBach (BwB). Die Familie
Heil und der Aale Bulldog Club Ul-
mich laden für Rosenmontag, 24.
Februar, um 14.02 Uhr zum Kin-
derfasching in den Saal des Land-
gasthofes Deutsches Haus ein. Die
Kinder dürfen sich auf das traditi-
onelle Bobbycar-Rennen freuen.

strohbär kommt
mottgers (BwB). Der Kanin-

chenzuchtverein Mottgers lädt für
Rosenmontag, 24. Februar, ab 18
Uhr zum Fasching ins Hasenhaus
ein. Am Dienstag, 25. Februar,
kommt gegen 14.30 Uhr der Stroh-
bär. An beiden Tagen ist für das
leibliche Wohl gesorgt.

erster erfolg der protestaktion
für bessere personalausstattung
Starkes Signal an die Politik – auch aus Schlüchtern / Main-Kinzig-Kliniken

schlüchtern (BwB). „mehr
personal und mehr zeit für psy-
chische gesundheit“ – unter
diesem motto haben sich die
mitarbeitenden der klinik für
psychiatrie und psychothera-
pie an den main-kinzig-kliniken
schlüchtern im Dezember letz-
ten Jahres an einer bundeswei-
ten protestaktion beteiligt.

Ziel war es, auf eine neue Richt-
linie des Gemeinsamen Bundes-
ausschusses aufmerksam zu
machen, die sogenannte „Perso-
nalausstattung Psychiatrie und
Psychosomatik-Richtlinie“ (PPP-
RL), welche nach Auffassung der
psychiatrisch Tätigen die Erwar-
tungen keineswegs erfüllt. Im Ge-
genteil: die Richtlinie sieht gewal-
tige bürokratische Aufgaben für
Mitarbeiter psychiatrischer Klini-
ken vor – jedoch ohne entspre-
chende Anpassung der Personal-
ausstattung und -bedingungen.
Da insbesondere Menschen mit

schweren psychischen Erkran-
kungen auf eine hohe Versor-
gungsqualität angewiesen sind,
ermutigte Dr. Markwort, Chefärz-
tin der Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie, in den zurücklie-
genden Wochen alle Interessier-
ten: „Es ist wichtig, dass wir mit
so vielen Unterschriften wie nur
möglich das Inkrafttreten der PPP-
RL zu verhindern versuchen.“

Nun zeigt sich, dass genau die-
ses Engagement zu einem ersten
Erfolg beigetragen hat. Denn ins-
gesamt 54134 Menschen zeichne-
ten bundesweit die „Petition für
mehr Personal und genügend Zeit
zur Versorgung von Menschen
mit schweren psychischen Erkran-
kungen in psychiatrischen, kin-
der- und jugendpsychiatrischen
und psychosomatischen Klini-
ken“ des Bundesverbands der
Angehörigen psychisch erkrank-
ter Menschen (BApK). Unter ih-
nen waren – dank der eigens in-
itiierten Protestaktion und der in
der Klinik für Psychiatrie und Psy-
chotherapie ausgelegten Liste –

mehr als 1000 Unterschriften aus
Schlüchtern.
Damit reihten sich die Klinik und

ihre Unterstützer in die große Zahl
der von der RPP-RL enttäuschten
und entsprechend protestierender
Menschen aus Verbänden, Fach-
gesellschaften, fachübergreifender
Einrichtungen sowie Privatperso-
nen ein. Eine gemeinschaftliche
Kraftanstrengung, die dazu führ-
te, dass das erforderliche Quorum
für eine öffentliche Anhörung im
Petitionsausschuss erreicht wer-
den konnte.
„Wir sind sehr froh, stolz und

dankbar, dass hier vor Ort, aber
auch bundesweit so viele Men-

schen das Anliegen unterstützt
haben“, so Dr. Markwort: „Die
Politik ist jetzt aufgerufen, sich
diesem gesamtgesellschaftlichen
Thema neu zu widmen. Eine gro-
ße Chance für mehr Behandlungs-
qualität, die uneingeschränkte
Berücksichtigung der Patienten-
rechte, die konsequente Umset-
zung der juristischen Vorgaben
sowie einen flexibler an den Pa-
tientenbedarf orientierten Einsatz
der personellen Ressourcen.“
Mit einer „Schlüchterner Reso-

lution an Gesundheitsminister
Jens Spahn“ ging die Chefärz-
tin gemeinsam mit ihren Kolle-
gen sogar noch einen Schritt wei-
ter. Sie forderte, dass die PPP-RL
in ihrer jetzigen Form nicht ge-
nehmigt werden dürfe. Stattdes-
sen sollte der Deutsche Bundestag
eine Expertenkommission einset-
zen, die beauftragt wird, inner-
halb der kommenden zwei Jahre
ein tragfähiges neues Konzept zur
Personalbemessung in der Psych-
iatrie zu erarbeiten.
Ob dies tatsächlich so gesche-

hen wird, ist derzeit noch nicht
absehbar. Jedoch ist zumindest
Eines bereits heute sicher: Mit
der erfolgreichen Petition wird
es eine öffentliche Anhörung im
Petitionsausschuss des Bundes-
tags geben, der anschließend eine
Empfehlung für den Bundestag
aussprechen wird.

„Mehr Personal und mehr Zeit für psychische Gesundheit“ – unter diesem
Motto unterstützten die Main-Kinzig-Kliniken die erfolgreiche Petition.


